
’s Blättle

Amtsblatt der Gemeinde Owingen mit den Ortsteilen 
Billafi ngen, Hohenbodman und Taisersdorf

48. Jahrgang • Nr. 16 Samstag, 23. April 2022

ab 10.30 Uhr Pflichttraining für alle Teilnehmer 

ab 13 Uhr Wertungsläufe in folgenden Klassen: 

Klasse 1: Kinder von 6 - 9 Jahren

Klasse 2: Kinder von 10 - 15 Jahren

Anmeldung bis 17. Mai 2022 bei: 

Timo Kunemann  

Hinter der Schmiede 1 , 88696 Owingen - Hohenbodman 

E-Mail: timo.kunemann@gmail.com 

Tel: 0151/140 594 04

www.motorradfreunde-linzgau.de 

Teilnahme ab 6 Jahren, Startgeld 25 EURO

Es gibt tolle Sachpreise und Pokale zu gewinnen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Veranstalter: MF-Linzgau im MSF-Linzgau DMV. Der Veranstalter übernimmt vor,  

während und nach den Rennen keine Haftung für Sach- oder Personenschäden!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister Henrik Wengert  07551 8094-21
Sekretariat   07551 8094-21
Meldeamt   07551 8094-42
Standesamt   07551 8094-28
Hauptamt   07551 8094-27
Grundbucheinsichtsstelle   07551 8094-36
Ortsbauamt   07551 8094-35
Gemeindekasse   07551 8094-24
Finanzverwaltung   07551 8094-22

Bauhof   07551 8094-35 

Hausmeister 
(Klaus Waldbüßer)   0160 1820278

Auentalschule
Sekretariat    07551 8094-39

Kindergärten
St. Nikolaus   07551 8094-70
Guggenbühl   07551 60494
Billafingen   07557 3 49

Hauptstr. 35, 88696 Owingen

Zentrale: 
Tel.: 07551 8094-0 / Fax: 07551 8094-29
E-Mail: info@owingen.de, www.owingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi u. Fr jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Do durchgehend von 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ORTSVERWALTUNGEN
BILLAFINGEN
Ortsvorsteher Markus Veit   0170 3579499
E-Mail: mveit@billafingen.de
Sprechstunden:   Mo. 19.30 - 21.00 Uhr

HOHENBODMAN
Ortsvorsteher Jörg Nesensohn  07557 820399
Sprechstunden:   nach Vereinbarung

TAISERSDORF
Ortsvorsteherin Ruth Steindl  07557 929569
Sprechstunden: nach Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN
Notruf    1 10
Feuerwehr    1 12
Polizeirevier Überlingen   07551 8040

ÄRZTE UND SOZIALES

Ärztl. und zahnärztl. Notdienst
Kann rund um die Uhr unter der 116117
erfragt werden.

Nachbarschaftshilfeverein 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“
 0151 52320276 
Sozialstation Bodensee  07551 95320

Dorfhelferinnenstation
Frau Heike Senger               07771 8759177

Hospizgruppe Überlingen 07551 60863

Psychosoziale Beratungs- und
ambulante Behandlungsstelle für
Suchtkranke (PSB)   07541 950180

Diakonisches Werk  Fax: 07541 9501820

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis 
   07541 4893626

Allgemeiner Sozialer Dienst:
(im Jugendamt Bodenseekreis) 07541 204 5627
Vathana.Thavendrandathan@bodenseekreis.de

Malteser Hilfsdienst e.V   07551 970970

Familientreff Owingen 07551 9485259 

Tagespflegevermittlung Bodenseekreis
Heike Langer, Tel.: 015904204243

SKM – Bodenseekreis e.V. –Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individuelle In-
formationen zur persönlichen und rechtlichen 
Vorsorge und Patientenverfügung 
rentschler@skm-bodensee.de  07544 9679960

VERGIFTUNGSNOTDIENST
Giftnotruf München - Abteilung für Klinische 
Toxikologie Klinikum rechts der Isar - Techni-
sche Universität München 
www.toxinfo.med.turn.de   089 19240
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
(VIZ) Universitätsklinikum Freiburg 
www.uniklinik-freiburg.de/giftberatung.html 
   0761 2704361

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gesamtkommandant und 
Abteilung Owingen: Markus Endres
Tel.: 0151 61422371

Abteilung Billafingen: Michael Dreher 
Tel.: 07557 820778, mobil: 0162 7306362 

Abteilung Hohenbodman: Volker Feiler
Tel.: 07557 929803, mobil: 0170 9393632

Abteilung Taisersdorf: Roland Kohler
Tel.: 0175 2079990

SONSTIGE RUFNUMMERN
Bevollm. Bezirksschornsteinfeger 
Laurent Brielmaier, mobil:  0178 9823697

Thüga Energienetze GmbH
Störungsrufnummer   0800 7750007

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Störungsrufnummer   0800 3629477

Wasserversorgung
24-Stunden Störungs- und Bereitschaftsdienst
Stadtwerk am See   0800 5053333
Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte 
zu den üblichen Dienstzeiten an das Ortsbau-
amt   07551 8094-35

Sprachheilkindergarten Papperlapapp 
und Beratungsstelle:  07551 937740

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt KW 17/2022 ist am Mittwoch, 27.04.2022 um 
12:00 Uhr im Rathaus Owingen. Bitte senden Sie alle Texte in digitaler Form im word-Format 
(docx) an blaettle@owingen.de und die Fotos bzw. Graphiken als separaten Anhang im 
jpg-Format (nicht in die Textdatei integrieren).

Samstag, 23.04.2022 
Münster-Apotheke Überlingen, 
88662 Überlingen, Münsterstraße 1, 
Tel.: 07551 - 6 33 29
Physikats-Apotheke, 88639 Wald, 
Hohenz., Hohenzollerstraße 32, 
Tel.: 07578 - 9 21 20  
 
Sonntag, 24.04.2022 
Kouny-Apotheke Stockach, 
78333 Stockach, Baden, Goethestraße 16, 
Tel.: 07771 - 70 21
Apotheke im Rosenhof, 88697 Bermatingen, 
Salemer Straße 3, Tel.: 07544 - 9 11 51  
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M Herausgeber: Bürgermeisteramt 88696 
Owingen, Bodenseekreis

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Henrik Wengert oder der/
die von ihm Beauftragte/n

Verantwortlich für die Kirchen- und  
Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. Für die Veröffentli-
chung von Vereins- und anderen Mitteilun-
gen wird keine Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11, Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
Homepage: www.primo-stockach.de

SONSTIGES
Altglas, Kunststoffannahme, Grünmüll
Recyclinghof in der Kreuzstraße
Öffnungszeiten:
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Containerstandorte:
Owingen: EV. Kirche, Parkplatz Sporthalle
Billafingen: Sportplatz
Hohenbodman: altes Feuerwehrhaus
Taisersdorf: Feuerwehrhaus

Altbatterien
Behälter im Rathaus Owingen
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Nach einer rund 2-jährigen Vorbereitungszeit wurde der Ge-
meinde Owingen durch Herr Regierungsvizepräsident Dr. Utz 
Remlinger das Prädikat „Staatlich anerkannter Erholungsort“ 
verliehen. Nachdem im Juni 2021, nach einer langen coron-
abedingter Wartezeit, die zwingend erforderliche positive Biokli-
ma- und Luftqualitätsbeurteilung des Deutschen Wetterdienstes 
endlich vorlag, konnte die Rundgang des „Fachausschusses für 
die Anerkennung von Luftkur- und Erholungsorten beim Regie-
rungspräsidium Tübingen“ vorbereitet werden. Dieser wurde 
schließlich auf den 17. November 2021 terminiert. Zugegebe-
nermaßen im Hinblick auf die Wetterlage nicht ganz ohne Ri-
siko, denn im Spätherbst hätte der Nebel durchaus zu einem 
optischen Problem werden können. „Unser Mut wurde aber be-
lohnt, denn das Wetter war für diese Jahreszeit richtig gut und 
die Rundreise durch unsere Gemeinde war ein voller Erfolg“, so 
Bürgermeister Henrik Wengert in seiner Begrüßung im Rahmen 
des Festaktes. 
 

Noch am selben Nachmittag tagte der Fachausschuss unter Lei-
tung von Herrn Regierungspräsident Klaus Tappeser im Bürger-
saal des Rathauses Owingen, um nach einer rund einstündigen 

Beratung zu verkünden, dass die Gemeinde Owingen das Prädi-
kat „Staatlich anerkannter Erholungsort“ erhalten wird. 
Der Festakt im Bürgerhaus kultur|o, dem Kommunal- und Lan-
despolitiker, Gemeinde- und Ortschaftsräte, Ortsvorsteher, 
Zimmervermieter, Vertreter der Gastronomie und touristische 
Leistungsträger beiwohnten, wurde mit einem kurzen Film über 
die Vorzüge der Gemeinde Owingen, über alle vier Jahreszeiten 
hinweg, eröffnet. Musikalisch umrahmt wurde der Spätnachmit-
tag vom Bläserensemble des Musikvereins Owingen. Neben den 
wohlwollenden Worten von Dr. Utz Remlinger überbrachte Frau 
Irmtraud Schuster, Dezernentin für Umwelt und Technik, in Ver-
tretung von Herrn Landrat Wölfle die besten Grüße und Glück-
wünsche des Bodenseekreises. 

 
Beim anstehenden kleinen Stehempfang sorgten die Frauen der 
Bürgertracht Alt-Owingen und die Kolleginnen der Verwaltung 
für eine hervorragende Bewirtung. Herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden dieser Übergabefeier. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch all jenen, die an der Vorbereitung 
zu dieser Prädikatisierung in irgendeiner Art und Weise beige-
tragen haben. Insbesondere unserer Tourismusbeauftragten Su-
sanne Gerhardt und unserer Hauptamtsleiterin Regina Holzhofer, 
die dieses Projekt federführend begleitet haben. 

„Owingen- die Ruhe vor dem See“, darf sich ab sofort mit dem 
Titel „Staatlich anerkannter Erholungsort“ präsentieren. Wir freu-
en uns sehr darüber. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Owingen nun offiziell „Staatlich anerkannter Erholungsort“ 
Feierliche Übergabe der Urkunde im Rahmen eines Festaktes im Bürgerhaus kultur|o 
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Einladung zur Vereinsbesprechung 
Nach längerer, Corona bedingter Pause, lädt die Gemeinde wie-
der zu einer Vereinsbesprechung ein: 
 

Donnerstag, 28. April 2022, 20:00 Uhr 
Landgasthof „Engel“, Owingen (Nebenzimmer) 

 
Eingeladen sind alle Vereine, die Kirchen und weitere Gruppen, 
die im Sommerhalbjahr Veranstaltungen durchführen. Damit 
nach der langen Pause genügend Zeit für Fragen und zum Aus-
tausch bleibt, halten wir die Tagesordnung eher kurz: 
 
1. Termine für den Veranstaltungskalender Sommerhalbjahr 

2022
2. Fragen und Anregungen
3. Verschiedenes
 
Wir freuen uns, dass wir uns in dieser Runde wieder treffen kön-
nen und auf einen bunten Veranstaltungsreigen. 
 
 

Gäste und Kulturamt

Vogelstimmen- 
Wanderung 
Möchten Sie gerne einmal die wun-
derbaren Gesänge unserer einhei-
mischen Vögel hören und erkennen? 
Dann kommen Sie mit zur Vogel-
stimmen-Wanderung mit Johannes 
Beer. 

Termine:  Sa, 30. April 2022 
   Sa, 14. Mai 2022 
 
Treffpunkt ist jeweils um 5.30 Uhr am Morgen beim Wasser-
hochbehälter in Owingen 
Kosten: keine 
Die Wanderung fällt bei starkem Regen aus 
Anmeldung bitte bei: Johannes Beer, Tel: 945604 

 

Hallo Kinder! 
Die Sonne lacht, die Tem-
peraturen steigen und 
das macht doch Lust, 
mit OWIN dem Turmfal-
ken auf Schnitzeljagd zu 
gehen. Das Material für 
einen Rundgang um und 
durch Owingen gibt es 
im Rathaus im Gästeamt 
für 3 €, immer zu den 
üblichen Öffnungszeiten. 
Ihr könnt gespannt sein, 
was man hier alles entde-
cken kann...! Am besten 
nehmt ihr eure Eltern mit, 
packt etwas zu trinken 
ein und los geht’s, OWIN 
freut sich. 
 

 

Wussten Sie schon, dass ... 
... es für die Wanderung am 23. April 22 
noch freie Plätze gibt? 
Wir wandern von Heiligenberg nach Owingen, zum Teil über den 
Jubiläumsweg, wobei wir den Aachtobel auslassen. Treffpunkt ist 
am Rathaus, Bushaltestelle um 9:45 Uhr, Kosten für den Bus 3,20€. 
Länge und Dauer der Tour: ca. 5 Stunden mit rund 17 km. Ein paar 
Auf-und Abstiege sind zu bewältigen. Die Wanderung ist kostenfrei 
(außer Busticket) und erfolgt auf eigenes Risiko. Trittsicherheit, gu-
tes, bequemes Schuhwerk und etwas Kondition sind erforderlich. 
Bitte an Wetterangepasste Kleidung, Sonnenschutz, Vesper und 
Getränke denken. Wer möchte, kann Wanderstöcke mitnehmen. 
Bei starkem Regen kann die Wanderung kurzfristig am Morgen 
abgesagt werden. 
Info und Anmeldung bitte bis Freitag, 22. April 2022 bis spätes-
tens 12:00 Uhr bei Susanne Gerhardt. Mail: sgerhardt@owingen.
de oder Telefon: 07551 809426 

 
 

Bericht aus der letzten  
Gemeinderatssitzung
Am 12.04.2022 fand eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
im Bürgerhaus kultur|o in Owingen mit nachfolgender Tagesord-
nung statt: 
 
TOP Thema 
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster 
 Beschlüsse
2. Aktuelle Informationen
3. Einwohnerfragestunde
4. Schaffung von Wohnraum durch Neubau von zwei Mehrfa-

milienhäuser auf der nördlichen Teilfläche des Grundstücks 
Flst.-Nr. 51 der Gemarkung Owingen (Hauptstraße 24) - Be-
schlüsse über das städtebauliche Konzept und zur Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans

5. Tätigkeitsbericht der Fachkraft für Tourismus der Gemein-
de Owingen unterstützt durch Vertreterinnen des Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V. (BLT)

6. Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit zwei 
Wohneinheiten und einer Doppelgarage auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 129, Friedhofstraße 10, Owingen

7. Bauantrag auf Umbau des bestehenden Wohnhauses auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 216/1, Hedertsweiler 1, Owingen  

Allgemeines
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8. Bauantrag auf Nutzungsänderung von Wohnen in gewerb-
liches Wohnen auf dem Grundstück Flst. Nr. 571/29, Priel-
straße 23, Owingen

9. Bauantrag auf Außenbewirtung bei der bestehenden Gast-
stätte „Owinger Stadel“ auf dem Grundstück Flst. Nr. 71/2, 
Zum Döbele 1/1, Owingen

10. Bauantrag im Kenntnisgabeverfahren auf Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 
38/28, Hinterm Dorf 12, Billafingen

11. Bauantrag auf Umbau eines Einfamilienhauses zu zwei 
Wohnungen mit Anbau auf dem Grundstück Flst. Nr. 80, 
Reichlin-Meldegg-Weg 4, Billafingen

12. Vergabe von Elektroarbeiten in der Auentalschule Owingen
13. Beschluss über die Vergabe verschiedener Straßenbau-

maßnahmen sowie der Sanierungsmaßnahmen für das 
Wirtschaftswege- und Straßensanierungsprogramm 2022  

14. Verschiedenes
 
1.  Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster 
 Beschlüsse 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert gab bekannt, dass in der 
nichtöffentlichen Sitzung vom 15. März 2022 keine Beschlüsse 
gefasst wurden. 
 
2.  Aktuelle Informationen 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert gab bekannt, dass die Wan-
derwege im Aachtobel wieder geöffnet sind. Grund für die Sper-
rung im März 2021 war das in diesem Bereich fortgeschrittene 
Eschentriebsterben und das damit verbundene Gefährdungspo-
tential durch umstürzende Bäume für Wanderer und Spaziergän-
ger. Nach einer Vielzahl an Begehungen und Besprechungen mit 
den zuständigen Behörden wurde zu Beginn des Jahres 2022 
dem Antrag auf Erlaubnis zur Entnahme der kranken Eschen zur 
Gewährleistung der Verkehrssicherheit entlang der Wanderwe-
ge seitens des Regierungspräsidiums Tübingen stattgegeben. 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert erläuterte, dass diese Er-
laubnis mit verschiedenen Auflagen einherging. Eine dieser Auf-
lagen beinhaltete, dass die gefällten Bäume nur im Bereich der 
Wanderwege entnommen werden durften und dort verbleiben 
sollten, weshalb sich das Naturschutzgebiet nun in einem verän-
derten Bild zeige. Einen besonderen Dank sprach Herr Bürger-
meister Henrik Wengert an die Grundstückseigentümer aus, die 
im Hinblick auf die Fällarbeiten sehr kooperativ waren. 
 
3.  Einwohnerfragestunde 
Aus der Zuhörerschaft kam die Frage auf, ob die Gemeinde im 
Falle einer Katastrophe ein Konzept zur Sicherung und Erhaltung 
von Lebensmittel und Trinkwasser hat, falls Lieferketten ausfallen 
würden. Damit verbunden war auch die Frage, wie viel landwirt-
schaftliche Flächen in der Gemeinde im Falle eines Notfalles zur 
Verfügung stehen würden und wie hoch der pro Kopfanteil an 
solchen Flächen wäre. Seitens der Gemeindeverwaltung konn-
ten diese Fragen nicht ad hoc beantwortet werden, weshalb die-
se und weitere Fragen der Gemeindeverwaltung noch zugesandt 
werden. Die Beantwortung der Fragen wird danach erfolgen. 

Seitens der Zuhörerschaft wurde weiterhin gefragt, ob die Schaf-
fung von Wohnraum durch den Neubau von zwei Mehrfamilienhäu-
sern auf dem Grundstück Flst.-Nr. 51 Teil eines Gesamtkonzeptes 
sei, was die Innenentwicklung in Bezug auf Klima, Grundwasser und 
Artenschutz betreffe. Herr Bürgermeister Henrik Wengert erläuter-
te, dass diese Themen im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens 
abgearbeitet werden. Jedoch gehe es in dieser Sitzung erstmal nur 
um das städtebauliche Konzept, weshalb dazu zum jetzigen Zeit-
punkt noch keine Erhebungen erfolgt sind. 
 
4.  Schaffung von Wohnraum durch Neubau von zwei 

Mehrfamilienhäuser auf der nördlichen Teilfläche des 
Grundstücks Flst.-Nr. 51 der Gemarkung Owingen 
(Hauptstraße 24) - Beschlüsse über das städtebauliche 
Konzept und zur Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nenBebauungsplans  

Der Eigentümer des Grundstücks Flst.-Nr. 51 der Gemarkung 

Owingen kam im Februar 2019 mit dem Wunsch auf die Gemein-
deverwaltung zu, auf der nördlichen Teilfläche des genannten 
Grundstücks zusätzlichen Wohnraum durch den Neubau von 
zwei Mehrfamilienhäuser schaffen zu wollen. 
 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Kohlerbreite – Hinter den Gärten II“. Der nördliche Teil des 
Grundstücks Flst.-Nr. 51 kann jedoch nur bebaut werden, wenn 
der Bebauungsplan dahingehend angepasst wird. 
 
Grundsätzlich macht die Gemeinde Owingen von ihrem Pla-
nungsrecht nur dann Gebrauch, wenn sie Eigentümerin der zu 
überplanenden Grundstücke ist. Nachdem es sich in diesem Fall 
um eine politisch gewünschte Nachverdichtung durch Schaffung 
von dringend benötigtem Wohnraum handelt, muss sich neben 
dem Wohnraum auch noch ein zusätzlicher Mehrwert für die Ge-
meinde Owingen ergeben. Dieser Mehrwert soll durch die Schaf-
fung von einem vergünstigten, preisgebundenen Mietwohnraum 
auf 30 % der Fläche der neu entstehenden Wohneinheiten erfol-
gen. Nachfolgend die wichtigsten Merkmale für dieses Konzept, 
welche sich in analoger Anwendung an dem Landeswohnraum-
förderungsgesetz orientiert: 
 
•	 Ein privater Investor hat ein Grundstück ohne Baurecht und 

plant eine Bebauung mit einem Mehrfamilienhaus im Ge-
schosswohnungsbau.

•	 Zur Schaffung von Baurecht ist das Handeln der Gemeinde im 
Rahmen ihrer Planungshoheit erforderlich.

•	 Die Gemeinde hat keine Möglichkeit der Gewinnabschöpfung, 
weil keine Baulandumlegung vorausgeht.

•	 Die Gemeinde möchte aber einen gesellschaftlichen Beitrag in 
Form von günstigem Miet-wohnraum abschöpfen.

•	 Vom Vorhabensträger/Investor ist ein vorhabenbezogener Be-
bauungsplan zu finanzieren, dessen konkrete Ausgestaltung 
mit der Gemeinde in einem Durchführungsvertrag auszufor-
mulieren ist.

•	 Hierin verpflichtet sich der Investor, mindestens 30 Prozent 
der neu geschaffenen Wohnungen als preisgebundene Miet-
wohnungen auszugestalten.

•	 Diese preisgebundenen Mietwohnungen dürfen nur an Perso-
nen mit Wohnberechtigungsschein vermietet werden, was die 
Gemeinde als zuständige Behörde nach dem Landeswohn-
raumförderungsgesetz überwacht. Wohnberechtigungsschei-
ne erhalten z. B. auch 4-Kopf-Familien mit einem Jahresein-
kommen von 67.300,00 Euro.

•	 Bedingung für den Vermieter/Investor ist dann eine 25-jähri-
ge Belegungsbindung an solche Wohnberechtigungsschein-
inhaber, verbunden mit einer vergünstigten Miete, die einen 
Abschlag von 33% gegenüber der ortsüblichen Miete haben 
muss.

•	 Diese Mietpreisbindung rührt aus den Förderbedingungen, 
sofern eben öffentlich geförderte Darlehen der L-Bank für 
Mietwohnraum in Anspruch genommen werden. Sie kann 
aber auch analog angewandt und im Durchführungsvertrag 
vereinbart werden, sofern der Investor das Bauvorhaben ohne 
L-Bank-Mittel finanziert.

•	 Im Hinblick auf den vergünstigten und preisgebundenen 
Wohnraum erfolgen auch entsprechende Eintragungen im 
Grundbuch.

 
Ein städtebaulicher Entwurf wurde dem Gemeinderat erstmals 
im Juni 2019 präsentiert. Das Projekt wurde seither sukzessive, 
unter Berücksichtigung der nachfolgenden Parameter, weiter-
entwickelt: 
 
•	 Grundflächenzahl: max. 0,3
•	 Geschossflächenzahl: max. 0,6
•	 zwei Gebäude mit 13 Wohneinheiten
•	 Gebäudehöhe: max. 11,00 m
•	 zwei Vollgeschosse (das Dachgeschoss ist kein Vollgeschoss)
•	 Tiefgarage mit Zufahrt entlang der östlichen Grundstücksgren-

ze
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Nachdem die städtebauliche Weiterentwicklung zwischenzeitlich 
die Zustimmung des Gemeinderates gefunden hat, soll nunmehr 
auch die Öffentlichkeit schon vor dem Bebauungsplanverfahren 
über dieses anstehende Bauvorhaben informiert werden. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Bürgermeister 
Henrik Wengert den Architekten Herrn Oliver Stihl begrüßen. 
Dieser erläuterte im Rahmen einer Präsentation den städtebauli-
chen Entwurf ausführlich. 
 
Herr Stihl führte aus, dass in den zwei Mehrfamilienhäusern 13 
Wohneinheiten, von 2,5 Zimmerwohnungen über 3,5 Zimmer-
wohnungen bis zur 4,5 Zimmerwohnung, entstehen sollen. Das 
Bauvorhaben soll als Unterstützung des lokalen Mietwohnange-
bots dienen und im Rahmen der Nachverdichtung die Ortsmitte 
stärken. Junge Familien können so im Dorf bleiben und durch ein 
barrierefreies Wohnen, soll auch für Senioren attraktiver Wohn-
raum geschaffen werden. 
 
Herr Stihl zeigte auf, dass die Baukörper so platziert und aus-
gerichtet werden sollen, dass das natürliche Licht die offenen, 
viel verglasten Wohnräume über den längst möglichen Zeit-
raum erhellt. Auch soll ein gemeinschaftlicher „grüner Innen-
hof“ sowie weitere Grünräume geschaffen werden. Weiterhin 
erläuterte Architekt Stihl, dass in dem ersten Mehrfamilienhaus 
sechs Wohneinheiten und im zweiten Mehrfamilienhaus sieben 
Wohneinheiten in Erd-, Ober- und Dachgeschoss entstehen sol-
len. Die gemeinsame Tiefgarage soll unter dem begrünten In-
nenhof entstehen. 
 
Ein Gemeinderat sagte, dass er das Bauvorhaben auch in Be-
zug auf die Innenentwicklung als zukunftsorientiert ansieht. Ihm 
kam die Frage auf, inwieweit das Bauvorhaben klimaneutral sei 
bzw. in Zukunft betrieben wird. Herr Stihl erklärte, dass es dazu 
noch kein Konzept gebe, aber eine umweltfreundliche Lösung 
natürlich im Sinne aller Beteiligten sei. Herr Bürgermeister Hen-
rik Wengert ergänzte, dass dies in den Durchführungsverträgen 
genauer geregelt werden könnte. Weiterhin kam aus dem Gre-
mium die Frage auf, ob in der Tiefgarage genug Parkflächen 
ausgewiesen seien, da das Thema Mobilität auf dem Land auch 
in Zukunft eine große Rolle spielen werde und er 1,5 Parkplät-
ze pro Wohneinheit als sehr knapp bemessen sehe. Herr Stihl 
antwortete, dass eine Erhöhung der Parkflächen, insbesonde-
re außerhalb der geplanten Tiefgarage unter Einbeziehung der 
Grundflächenzahl nicht möglich sei. 
 
Letztlich stimmte der Gemeinderat dem städtebaulichen Kon-
zept bei einer Enthaltung mit großer Mehrheit zu und beauftragte 
die Verwaltung, gemeinsam mit dem Vorhabenträger einen vor-
habenbezogenen Bebauungsplan samt Durchführungsvertrag 
zu entwickeln. 
 
5.  Tätigkeitsbericht der Fachkraft für Tourismus der Ge-

meinde Owingen unterstützt durch Vertreterinnen des 
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. (BLT) 

Seit dem 1. Mai 2020 bekleidet Frau Susanne Gerhardt die bei 
der Gemeinde Owingen neu geschaffene Halbtagsstelle im Be-
reich Tourismus. Leider von Anfang an etwas durch die Coro-
na-Pandemie ausgebremst, nahm sie dennoch ihre Tätigkeit mo-
tiviert und engagiert auf und versuchte nach Möglichkeit kleine 
touristische Impulse zu setzen. Größtes Projekt war gewiss der 
Antrag auf Erlangung des Prädikats „Staatlich anerkannter Er-
holungsort“, was mit der Urkundenverleihung am 8. April 2022 
festlich besiegelt wurde. 
 
Nach knapp zwei Jahren Tätigkeit erfolgt nun ein entsprechen-
der Bericht im Gemeinderat über die bisher erfolgten Maßnah-
men, verbunden mit einem Ausblick über anstehende Projekte. 
 
Neben Frau Susanne Gerhardt konnte Herr Bürgermeister Hen-
rik Wengert die Vertreterinnen des Bodensee-Linzgau Touris-
mus e.V., die Geschäftsführerin Frau Sonja Allies und die Vor-
sitzende Frau Heike Steurer im Gemeinderat begrüßen, welche 

einen Sachstandsbericht über deren Projekte und Themen im 
gemeinsamen Tourismusverbund liefern. 
 
Nach einer kurzen persönlichen Vorstellung erläuterte Frau Sus-
anne Gerhardt, dass die Bearbeitung der Anträge für den Deut-
schen Wetterdienst und das Regierungspräsidium Tübingen zur 
Prädikatisierung für Owingen als Erholungsort, neben der Erstel-
lung einer Neuauflage des Flyers „Lyrikweg“ und der Organisa-
tion und Umsetzung der Broschüre „Direktvermarkter, Höfe und 
Lebensmittelhandel“, einer der Meilensteine der letzten zwei 
Jahre sei. Weiter zeigte Frau Susanne Gerhardt auf, welche tou-
ristischen Impulse, darunter unteranderem das Wanderangebot 
„Wussten Sie schon, dass...“, der Turmfalke OWIN, die Infotafel 
am Turm von Hohenbodman, die Mitorganisation im Rahmen der 
Landesgartenschau Überlingen 2021 und die Erneuerung des 
Eichenbühl-Rundwegs, sie in den vergangenen zwei Jahren ge-
setzt hat. 
 
Im Folgenden stellten Frau Steurer und Frau Allies den Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V. vor. Frau Steurer erläuterte, dass der 
Verein aus den fünf Gemeinden Salem, Owingen, Heiligenberg, 
Frickingen und Herdwangen-Schönach bestehe und seine Ge-
schäftsstelle im Rathaus in der in der neuen Mitte Salem hat. 
Weiter erklärte sie, wie der Verein geschichtlich zustande kam 
und schlussendlich am 20. November 2006, vor dem Hinter-
grund den Tourismus in der Region lebendig zu gestalten, ge-
gründet wurde. Mittlerweile hat der Verein 138 Mitglieder und 
kann jährlich rund 140.000 Übernachtungen bei insgesamt ca. 
1.900 Schlafgelegenheiten in knapp 300 Betrieben verzeichnen. 
 
Frau Allies zeigte auf, dass der Bodensee-Linzgau Tourismus 
e.V. für die drei Aufgabenschwerpunkte Werbung für unsere 
Ferienregion, Angebotsgestaltung und Betreuung der Gäste 
und Service für die Vermieter zuständig ist. An diesen Schwer-
punkten orientiert sich auch das Leistungsspektrum des Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V. mit dem Ziel Werbung für die wun-
derschöne Bodenseeregion auf vielfältige und unterschiedliche 
Weise zu machen. Frau Allies erklärte, dass dabei die Koope-
rationen und Vernetzungen mit der Internationalen Bodensee 
Tourismus GmbH, der Deutschen Bodensee Tourismus GmbH 
sowie dem „BodenseeTeam“ eine wichtige Rolle spielen. Die 
bisherigen Projekte des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. um-
fassen die Konzeption eines Hofladen-Flyers, die Organisation 
eines Standes auf der Landesgartenschau in Überlingen, Projek-
te von „Salemertal genießen“, die Tag-und-Nacht Wanderung, 
die Linzgau Touren und eine Vielzahl an Betriebsbesichtigungen. 
 
Aus dem Gemeinderat kam die Frage, wie der Bodensee-Linzgau 
Tourismus e.V. hauptsächlich finanziert wird. Herr Bürgermeister 
Henrik Wengert erklärt, dass vor allem die Mitgliedskommunen 
den Verein anteilig der Einwohnerzahlen finanzieren und nur ein 
kleiner Teil der Finanzierung über die Mitgliedsbeiträge abge-
deckt wird. 
 
Der Gemeinderat nahm den Tätigkeitsbericht zur Kenntnis. 
 
6.  Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit zwei 

Wohneinheiten und einer Doppelgarage auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 129, Friedhofstraße 10, Owingen 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Beim Ortsbach“ in Owingen. 
 
Für das Bauvorhaben ist eine Befreiung für die Überschreitung 
des Baufensters sowie der Grundflächenzahl erforderlich. Die 
Überschreitung des Baufensters resultiert aus der Doppelga-
rage an der westlichen Grundstücksgrenze. Dementsprechend 
verschiebt sich das Wohngebäude in Richtung Osten und rückt 
außerhalb des Baufensters. Aus Sicht der Verwaltung ist es zu 
begrüßen, dass ausreichend Stellplätze auf dem Grundstück ge-
schaffen werden. 
 
Die Grundflächenzahl wird im Bereich der Zufahrten und Stell-
plätze um ca. 70 m² überschritten. Aufgrund des im Bebau-
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ungsplan vorgegebenen Garagenstandorts ist eine relativ lan-
ge Zuwegung erforderlich. Die im Bebauungsplan festgesetzte 
Grünfläche darf bei der Berechnung nicht berücksichtigt wer-
den. In Anbetracht der kompletten Grundstücksgröße ist die 
Überschreitung durchaus vertretbar. Aus städtebaulicher Sicht 
bestehen gegen die Erteilung der beiden Befreiungen keine Be-
denken. Nachbarrechtliche Belange sind durch diese Befreiung 
nicht betroffen. 
 
Die Nachbaranhörung wurde vom Bauherrn selbst durchgeführt 
und ist vollständig. Bedenken und Einwendungen wurden nicht 
vorgetragen. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Bauantrag zu und 
erteilte die erforderlichen Befreiungen für die Überschreitung 
des Baufensters und der Grundflächenzahl. 
 
7.  Bauantrag auf Umbau des bestehenden Wohnhauses 

auf dem Grundstück Flst. Nr. 216/1, Hedertsweiler 1, 
Owingen 

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und ist somit 
nach § 35 Abs. 4 Nr. 1 BauGB (teilweise privilegiertes Vorhaben 
im Außenbereich) zu beurteilen. Demnach kann ein Bauvorha-
ben im Einzelfall zugelassen werden, wenn dessen Ausführung 
oder Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträchtigt und die 
Erschließung gesichert ist. 
 
Beim vorliegenden Bauantrag handelt es sich um einen Umbau 
im Bestand. Die vorhandenen Grund- und Höhenmaße werden 
aus dem Bestand übernommen. Die Gebäudesubstanz sowie die 
Kubatur bleiben erhalten. Im Dach werden ein paar zusätzliche 
Fenster eingebaut. Aus Sicht der Verwaltung ist der Umbau bzw. 
die Sanierung von alten, landwirtschaftlichen Wohngebäuden 
eine sinnvolle Möglichkeit zum Erhalt von bestehenden Hofstel-
len. Aus städtebaulicher Sicht bestehen keine Bedenken, wes-
halb der Gemeinderat dem vorliegenden Bauantrag zustimmte. 
 
8.  Bauantrag auf Nutzungsänderung von Wohnen in 

gewerbliches Wohnen auf dem Grundstück Flst. Nr. 
571/29, Prielstraße 23, Owingen 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Priel-Nikolauskapelle“ in Owingen. 
 
Gemäß den Vorgaben des Bebauungsplans sind Ferienwohnun-
gen im Bebauungsplangebiet ausnahmsweise zulässig. Solange 
der Gebietscharakter des Allgemeinen Wohngebiets erhalten 
bleibt, können Ferienwohnungen zugelassen werden. Im Bebau-
ungsplangebiet ist dies die erste, der Verwaltung bekannte, Feri-
enwohnung. Insofern wird der Gebietscharakter hierdurch nicht 
beeinträchtigt. 
 
Für Ferienwohnungen ist gemäß § 39 Abs. 2 Nr. 16 Landesbau-
ordnung (LBO) die Barrierefreiheit nachzuweisen. Sollte eine 
Barrierefreiheit nicht nachgewiesen und nur unter erheblichem, 
wirtschaftlichem Aufwand hergestellt werden können, ist ein An-
trag auf Zulassung einer Ausnahme nach § 39 Abs. 3 LBO zu 
stellen. Dieser Antrag liegt vor, weil die nachträgliche Herstellung 
der Barrierefreiheit in dem bestehenden Wohnhaus mit erhebli-
chem, wirtschaftlichem Aufwand verbunden wäre. Aus städte-
baulicher Sicht bestehen keine Bedenken. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem vorliegenden Bauantrag zu und 
erteilte die erforderliche Ausnahme für die fehlende Barrierefrei-
heit. 
 
9.  Bauantrag auf Außenbewirtung bei der bestehenden 

Gaststätte „Owinger Stadel“ auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 71/2, Zum Döbele 1/1, Owingen 

Das Bauvorhaben ist bauplanungsrechtlich nach § 34 BauGB 
zu (Zulässigkeit von Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile) zu beurteilen. Demnach ist ein Bauvorhaben 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden 

soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Er-
schließung gesichert ist. 
 
Die Terrasse ist bereits realisiert worden. Aus städtebaulicher 
Sicht bestehen keine Bedenken gegen die Fläche für die Au-
ßenbewirtung. 
 
Die Abstandsflächen einschließlich einer eventuell notwendigen 
Baulastübernahme sowie das Ordnungsrecht (Lärm) werden im 
laufenden Verfahren durch die Baurechtsbehörde bzw. Fach-
behörden geprüft. Aus diesem Grund stimmte der Gemeinde-
rat dem vorliegenden Bauantrag insoweit zu, sofern alle öffent-
lich-rechtlichen Vorgaben erfüllt werden. 
 
10.  Bauantrag im Kenntnisgabeverfahren auf Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 38/28, Hinterm Dorf 12, Billafingen 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Hasenbühl-Süd, Bauabschnitte B + C“ in Billafingen und hält 
sich in vollem Umfang an die Vorgaben des Bebauungsplans. 
 
Die Durchführung einer Nachbaranhörung war nicht erforder-
lich, weil sich alle angrenzenden Grundstücke noch im Eigentum 
der Gemeinde befinden. 
 
Aus dem Gremium kam die Frage, warum solche Kenntnisgabe-
verfahren im Gegensatz zu der Vergangenheit nur noch so sel-
ten durchgeführt werden. Herr Ortsbaumeister Bernhard Widen-
horn erläuterte, dass früher durch das Kenntnisgabeverfahren 
auch Befreiungen erwirkt und Kosten gespart werden konnten. 
Mit der neuen Gesetzgebung sei dies nicht mehr möglich, wes-
halb die Kenntnisgabeverfahren einen signifikanten Rückgang zu 
verzeichnen haben. Der Gemeinderat nahm den vorliegenden 
Bauantrag schließlich zur Kenntnis. 
 
11.  Bauantrag auf Umbau eines Einfamilienhauses zu zwei 

Wohnungen mit Anbau auf dem Grundstück Flst. Nr. 80, 
Reichlin-Meldegg-Weg 4, Billafingen 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Winkel“ in Billafingen. 
 
Für das Bauvorhaben ist eine Befreiung für die Überschreitung 
der Grundflächen- und Geschossflächenzahl sowie für die Ab-
weichung von der vorgegebenen Dachneigung erforderlich. 
 
In dem bestehenden Einfamilienhaus sollen zwei getrennte 
Wohneinheiten entstehen. Der bereits bestehende Anbau wird 
aufgestockt, so dass im Obergeschoss zusätzlicher Wohnraum 
geschaffen werden kann. Die Wohnung im Obergeschoss wird 
über eine Außentreppe zugänglich gemacht. Hierbei wird die 
Grundflächenzahl um 15 m² und die Geschossflächenzahl um 
19 m² überschritten. Im Sinne der Nachverdichtung ist die Aus-
nutzung von bereits vorhandenen Gebäuden eine sinnvolle Mög-
lichkeit zur Schaffung von Wohnraum. 
 
Der Bebauungsplan schreibt eine Dachneigung von 35° bis 42° 
vor, der Anbau hat lediglich eine Dachneigung von 18°. Der An-
bau ordnet sich dem Hauptgebäude deutlich unter, die flachere 
Dachneigung ermöglicht außerdem eine bessere Belichtung des 
Dachgeschosses. Aus städtebaulicher Sicht bestehen keine Be-
denken, weshalb sowohl der Ortschaftsrat Billafingen als auch 
der Gemeinderat dem Bauantrag und den erforderlichen Befrei-
ungen zustimmten. 
 
12.  Vergabe von Elektroarbeiten in der Auentalschule 

Owingen 
Wie schon in der Haushaltsberatung vorgestellt, entspricht der 
Strom-Hauptverteiler in der Grundschule nicht mehr dem aktu-
ellen Stand der Technik. Die Problematik wurde bereits bei den 
letzten Umbaumaßnahmen angesprochen. Aus Kostengründen 
hat man von dieser Maßnahme bislang jedoch vorerst Abstand 
genommen. In verschiedenen Gesetzen und DIN-Vorschriften 
wird vorgeschrieben, dass „Energieanlagen so zu errichten und 
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betreiben sind, dass die technische Sicherheit gewährleistet ist 
und die allgemein anerkannten Regeln der Technik eingehalten 
werden müssen“. Eine Sanierung des Strom-Hauptverteilers ist 
aufgrund des Alters der Stromverteilung und diversen Ände-
rungen (verschiedene Umbaumaßnahmen, Erweiterungen und 
Rückbau der Nachtspeicher-Heizungen) notwendig. 
 
Die Fa. GBA Steidle Elektrotechnik aus Owingen hat sich schon 
des Öfteren mit der gesamten Elektroinstallation in der Grund-
schule befasst und hat für die Haushaltsberatung Voruntersu-
chungen (verschiedene Leitungszuordnungen) unternommen 
sowie eine Kostenschätzung in Form eines Angebots abgege-
ben. 
 
Aufgrund der guten Vorkenntnisse und Vorarbeiten schlägt 
die Verwaltung vor, den Auftrag direkt an die Fa. GBA Steidle 
Elektrotechnik zu erteilen. Eine Ausschreibung ist aus Sicht der 
Verwaltung nicht zielführend, zumal die Arbeitszeit nicht genau 
abgeschätzt und diese bei dem Umbau des Hauptverteilers nur 
auf Stundenbasis abgerechnet werden kann. 
 
Das Angebot umfasst folgende Positionen: 
 

1. Materialkosten 9.299,60 EUR

2. Arbeitszeit Erfolgt nach tatsächlichem Aufwand
 
Im Haushaltsplan sind für diese Maßnahme Mittel in Höhe von 
25.000,00 EUR eingestellt. 

Ohne weitere Diskussion erteilte der Gemeinderat der Fa. GBA 
Steidle Elektrotechnik aus Owingen den Auftrag für die Sanie-
rung des Stromhauptverteilers in der Grundschule. 

13.  Beschluss über die Vergabe verschiedener Straßenbau-
maßnahmen sowie der Sanierungsmaßnahmen für das 
Wirtschaftswege- und Straßensanierungsprogramm 
2022 

Am 15. März 2022 hatte der Gemeinderat das Straßen- und Wirt-
schaftswegesanierungsprogramm 2022 beschlossen und die 
Verwaltung beauftragt, die Arbeiten gemeinsam mit dem Inge-
nieurbüro Reckmann aus Owingen beschränkt auszuschreiben. 
 
Die Submission fand am Donnerstag, 7. April 2022, im Rathaus 
Owingen statt. 
 
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung durch das In-
genieurbüro Reckmann ergab sich folgender Preisspiegel: 
 

Firma Angebotspreis brutto in EUR

J. F. Storz Verkehrswegebau 
GmbH & Co. KG, Eigeltingen

69.085,31 EUR

Bieter 2 74.116,29 EUR

Bieter 3 76.739,29 EUR

Bieter 4 79.158,79 EUR
 
Herrn Bürgermeister Wengert erläuterte, dass angesichts des 
sehr erfreulichen Ergebnisses und angesichts der deutlichen 
Unterschreitung der im Haushaltsplan vorgesehenen Mittel noch 
30.000,00 EUR zur Verfügung stehen würden. Diese sollen für 
anfallende Ausgleichs- bzw. Anpassungsmaßnahmen verwendet 
werden. 
 
Der Gemeinderat vergab den Auftrag für die Sanierungsmaßnah-
men für das Wirtschaftswege- und Sanierungsprogramm 2022 so-
mit an die J. F. Storz Verkehrswegebau GmbH & Co. KG aus Eigel-
tingen zu einer Angebotssumme von 69.085,31 EUR brutto. 
 
14.  Verschiedenes 
a) Klimawandel
Seitens einer Gemeinderätin wurde aus dem 2. Akteurswork-
shop zur Klimawandelanpassung im Bodenseekreis berichtet. 
Das Projekt LoKlim mache deutlich, dass Anpassungsprozesse 
an den Klimawandel in Kommunen von hoher Priorität seien. Im 
Rahmen der Workshops sollen den Kommunen geeignete, an-
wendungsorientierte Instrumente entwickelt und vermittelt wer-
den. Thema des 2. Akteursworkshop war die Ausarbeitung von 
Strategien und Maßnahmen zu verschiedenen Themenkomple-
xen, welche dem Klimawandel entgegenwirken sollen. Die Zu-
sammenfassungen und Ergebnisse werden den Kommunen im 
Juli dieses Jahres zugesandt. 
 
b) Straßenränder
Seitens einer Gemeinderätin wurde berichtet, dass die Straßen-
ränder in den Bereichen Höllsteig und Neubauernhof in Billafingen 
durch verschiedene Pflanzen zugewachsen bzw. überwuchert sei-
en. Dies hätte auf lange Sicht Auswirkungen auf den Zustand des 
Asphalts. Die Frage, ob das Abfräsen der Pflanzen möglich ist, wird 
von Seiten der Gemeindeverwaltung geprüft werden. 
 
c) Gartenhaus auf Stelzen
Seitens eines Gemeinderats wurde berichtet, dass sich im Be-
reich der Überlinger Straße neuerdings eine Hütte auf Stelzen 
mit einer mobilen Toilette befinde. Für eine Gartenhütte oder 
ähnliches scheine es zu groß, weshalb die Gemeindeverwaltung 
diesen Bau genauer prüfen soll. 

Amtliche Bekanntmachungen

L195, Bau eines Radweges zwischen 
Owingen und Herdwangen 
Vollsperrung der L 195 ab Montag, 25. April 2022  
Am 4. April 2022 haben die Bauarbeiten am neuen Radweg zwi-
schen Owingen-Hedertsweiler und Herdwangen-Vorstadt be-
gonnen. In den vergangenen Wochen wurden auf den Flächen 
des zukünftigen Radweges der Oberboden abgetragen und vor-
handene Leitungen im Baubereich des Radweges freigelegt. 
Für den Bau des Radweges wird ein Teil der Fahrbahn der L 195 
verlegt. Die Arbeiten an der Fahrbahn und die damit verbundene 
Vollsperrung beginnen ab Montag, 25. April 2022. 
 
Umleitung 
Während der Vollsperrung ist die Einrichtung einer Umleitung in 
beiden Richtungen ab Aach-Linz über die L 194 – Kalkofen – 
Mahlspüren im Tal und die L 205 – Billafingen nach Owingen 

vorgesehen. Der lokale Verkehr wird ab Herdwangen über die 
K 8268/K 6176 nach Kalkofen geleitet. Der Linien- und Schul-
busverkehr wird über die K 7774/K 8230 Billafingen – Waldsteig 
– Herdwangen geführt. 

Die Vollsperrung wird, günstige Witterungsverhältnissen voraus-
gesetzt, für voraussichtlich fünf Wochen erforderlich sein. 
Sobald die Arbeiten an der L 195 fertiggestellt sind, wird die 
Sperrung aufgehoben. Für die weiteren nachfolgenden Arbeiten 
am Radweg wird nur noch punktuell in den Verkehr eingegriffen. 
Die Fertigstellung des Radweges ist für Mitte Juli vorgesehen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Anlieger und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für die im Zusammenhang mit 
der Maßnahme entstehenden Beeinträchtigungen. 
Kosten 
Die Gesamtkosten dieser Baumaßnahme belaufen sich auf rund 
eine Million Euro und werden durch das Land Baden-Württem-
berg getragen. 
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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB 
Der gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Überlingen-Owingen-Sipplingen hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 11.04.2022, nach Vorberatung im Gemeinderat Über-
lingen am 16.03.2022, im Gemeinderat Owingen am 15.03.2022 
sowie im Gemeinderat Sipplingen am 03.03.2022, die Entwürfe 
der 15. und 16. Teiländerung des Flächennutzungsplanes in der 
jeweils vorliegenden Fassung gebilligt und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Diese wird 
hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnah-
me gegeben. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegen die Entwürfe der 
15. Teiländerung des FNP (Ausrückbereich Ost) und der 16. Tei-
länderung des FNP (Südlich Härlen) in der Zeit vom 02.05.2022 
bis einschließlich03.06.2022 öffentlich aus. Die Unterlagen 
stehen zudem in diesem Zeitraum auf der Homepage der Stadt 
Überlingen unter www.ueberlingen.de/beteiligungen zum Down-
load bereit. 
 
Während dieser Zeit können die Entwürfe der 15. und 16. Tei-
länderung des Flächennutzungsplans an den folgenden Stellen 
während der jeweiligen üblichen Öffnungszeiten eingesehen 
werden:  
•	 Stadtverwaltung Überlingen, Abteilung Stadtplanung, Bahn-

hofstraße 4, 88662 Überlingen, 1. Obergeschoss im Flur
•	 Bürgermeisteramt Sipplingen, Rathausstraße 10, 78354 Sip-

plingen, 1. Obergeschoss im Flur
•	 Rathaus Owingen, Hauptstraße 35, 88696 Owingen, 1. Ober-

geschoss im Flur
 
Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner von der digita-
len Einsichtnahme auf der Homepage der Stadt Überlingen Ge-
brauch zu machen. Die Unterlagen stehen in diesem Zeitraum 
auf der Homepage der Stadt Überlingen unter www.ueberlin-
gen.de/beteiligungen zum Download bereit. 
In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift äußern. Es handelt sich hierbei um ein öffentliches 

Verfahren und die Stellungnahmen werden in öffentlicher Sit-
zung behandelt. Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen soll-
ten die volle Anschrift der Beteiligten enthalten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die Flächennutzungsplanteiländerung unberücksich-
tigt bleiben können. 

Es wird gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfah-
ren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt- Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können. 
 
15. Teiländerung im Bereich des Bebauungsplans „Ausrück-
bereich Ost“ in Altbirnau- Überlingen  
Räumlicher Geltungsbereich 
Das Plangebiet umfasst eine Größe von ca. 1,14 ha und liegt 
nördlich des Teilorts Nußdorf und westlich der B 31. Es befindet 
sich überwiegend auf dem Flurstück 3214 und in Teilen auf dem 
Flurstück 3213. 
Das Plangebiet befindet sich an der Rengoldshauser Straße, wel-
che nicht als klassifizierte Straße eingestuft ist. Folgt man dieser 
in nördlicher Richtung erreicht man den Skateplatz Überlingen/
Nußdorf sowie die Tennisanlage des „Tennisclub Altbirnau e.V.“. 
Direkt an das Plangebiet grenzt ein Weiher, eingefasst mit Baum- 
und Gehölzbewuchs. Daran grenzen wiederum die Sportanlagen 
des „FC 09 Überlingen e.V.“ und der „Boule Freaks Überlingen“ 
sowie der „Wellnesspark Überlingen“ an. 

Im Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Über-
lingen-Owingen-Sipplingen aus dem Jahr 1998 ist das Plange-
biet zum Teil als Parkplatz, als Sonderbaufläche Sport und zu 
einem kleinen Teil als Grünfläche sowie als Fläche für die Land-
wirtschaft dargestellt. Die Grünfläche erstreckt sich in Richtung 
Norden bis zur Tennisanlage des Tennisclub Altbirnau. Die Flä-
che für die Landwirtschaft umfasst den südwestlichen Teil des 
Geltungsbereichs. 
Maßgeblich für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfol-
gende Kartenausschnitt (maßstabslos). 

15. und 16. Teiländerung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemein-
schaft Überlingen-Owingen-Sipplingen in Überlingen in den Bereichen: 
•	 Ausrückbereich Ost in Altbirnau (15. Teiländerung)
•	 Südlich Härlen (16. Teiländerung)

Sitzung Abwasserzweckverband ‘Obere Salemer Aach’ 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzungder Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ‘Obere Salemer Aach’ am Donnerstag, dem 
05. Mai 2022 um 18.30 Uhr im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in Frickingen. 
 
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
1.  Bekanntgaben und Informationen 
2.  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022 
  - Beratung und Beschlussfassung 
3.  Kanalinspektion und Kanalreinigung, BA 2022, RÜ Leustetten - Klärwerk  
 - Vergabe der Arbeiten 
4.  Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Jürgen Stukle, Verbandsvorsitzender 
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Anlass zur Änderung des Flächennutzungsplans 
Die Stadt Überlingen hat im Rahmen ihrer Verpflichtung aus dem 
Feuerwehrgesetz im Jahr 2015 einen Feuerwehrbedarfsplan 
aufgestellt. Dieser Bedarfsplan sieht für den Ausrückbereich 
Ost die Zusammenfassung der derzeitigen Feuerwehrstand-
orte Nußdorf und Deisendorf an einem neuen gemeinsamen 
Standort in „Altbirnau“ vor. Durch die Nähe zur geplanten Auf-
fahrt auf die B 31, ist der Bereich „Altbirnau“ der dafür optimale 
geeignete Standort. Der nordöstliche Teil des Plangebietes ist 
im Flächennutzungsplan als Grünfläche dargestellt, der südlich 
angrenzende Teil als Fläche für den ruhenden Verkehr und der 
südwestliche Teil als Sonderbaufläche Sport. Die die geplante 
Nutzung als Feuerwehrstandort den aktuellen Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes widerspricht, ist dieser zu ändern. 
Gem. § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächen-
nutzungsplan zu entwickeln. Entsprechen die Darstellungen des 
Flächennutzungsplans nicht den zukünftigen Festsetzungen des 
Bebauungsplans muss der Flächennutzungsplan im Parallelver-
fahren geändert werden. 
 
Umweltbezogene Informationen
•	 Umweltbericht der meixner Stadtentwicklung GmbH in der 

Fassung vom 31.01.2022 mit Ausführungen zu den Themen: 
Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes aus anderen 
Planungen (Regionalplan; Natura 2000-Gebiete; weitere 
Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung und 
Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der 
Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose 
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Planung und deren Umwel-
tauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; 
Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Wasser; 
Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; Land-
schaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine Beschrei-
bung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten 
Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der Planung in 
Bezug auf Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, 
Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der 
Verursachung von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung 
und Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschli-
che Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneu-
erbare Energien. Vorschlag von Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/verbale 
Abarbeitung der Eingriffsregelung. Beschreibung anderweiti-
ger Planungsmöglichkeiten.

•	 Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenun-
terrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB von vom 28.10.2019 bis 
29.11.2019 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regie-
rungspräsidiums Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe 
und Bergbau (zur Geotechnik, zur Lage im Wasserschutzgebiet 
sowie zu Informationsquellen in Bezug auf Geologie, Bohrdaten 
und Geotope), des Regierungspräsidiums Stuttgart, Abteilung 
8 – Landesamt für Denkmalpflege (zur Möglichkeit des Vor-
handenseins archäologischer Denkmäler und der deswegen 
erforderlichen Vorsorgemaßnahmen), des Regierungspräsidi-
ums Tübingen, Referat 21 – Bauleitplanung (zur Lage innerhalb 
eines Regionalen Grünzugs und zur vorgelegten Standort-Al-
ternativenprüfung), des Landratsamtes Bodenseekreis, Amt 
für Kreisentwicklung und Baurecht (zum Nicht-Entwickelt-sein 
der Planung aus dem Flächennutzungsplan, zur Standort-Al-
ternativenprüfung sowie zur notwendigen Alternativenprüfung 
innerhalb des Plangebiets, zur geplanten Beseitigung des ge-
schützten Biotops und der notwendigen Ausnahme gem. § 
30 Abs. 4 BNatSchG, zur Flächenabgrenzung der Ausgleich-
spflanzungen und zur Integration von Eichen-Totholz in die 
Pflanzfläche, zu Beeinträchtigungen des Biotops am Weiher 
durch die geplanten Stellplätze, zur Eingriffs-Ausgleichs-Bi-
lanzierung, zu den floristischen und artenschutzrechtlichen 
Kartierungen und notwendigen Artenschutzmaßnahmen so-
wie zur Pflanzliste, zum Grundwasser- und Bodenschutz, zu 
den von der Feuerwehr ausgehenden Lärmimmissionen auf 
schutzbedürftige Nutzungen im Umfeld sowie zur Schonung 
landwirtschaftlicher Nutzflächen bei der Umsetzung von Aus-

gleichsmaßnahmen) sowie des Regionalverbands Boden-
see-Oberschwaben (zur Lage in einem Regionalen Grünzug 
und zur vorgelegten Standort-Alternativenprüfung).

•	 Standortalternativenprüfung in der Begründung zur 15. Flä-
chennutzungsplanteiländerung

 

16. Teiländerung im Bereich des Bebauungsplans „Südlich 
Härlen“ in Überlingen 
Räumlicher Geltungsbereich 
Das Gebiet liegt im Nordwesten Überlingens, westlich des Helios 
Spitals und südlich des Härlenwegs. Im Süden grenzt die Schrei-
bersbildstraße an. Der nordöstliche Teil des Geltungsbereichs ist 
im Flächennutzungsplan als Fläche für die Landwirtschaft dar-
gestellt, die daran südlich angrenzenden Flächen als geplantes 
Sondergebiet (Krankenhaus) und Gemeinbedarfsfläche Bestand 
(Gesundheitlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtun-
gen). Im Norden und Nordwesten des Plangebiets befi nden sich 
als bestehende Grünfläche gekennzeichnete Flächen. Der übri-
ge Teil des Geltungsbereichs ist bereits als geplante Wohnbauf-
läche ausgewiesen. 
Maßgeblich für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfol-
gende Kartenausschnitt (maßstabslos). 
 
Anlass zur Änderung des Flächennutzungsplans 
Die Stadt Überlingen plant im Rahmen der Entwicklung neuen 
Wohnraums die Aufstellung des Bebauungsplans „Südlich Här-
len“ als Allgemeines Wohngebiet, Sondergebiet Pflegezentrum 
und Gemeinbedarfsfläche Kindergarten. 
Die Region Bodensee-Oberschwaben mit der Großen Kreisstadt 
Überlingen (Mittelzentrum) zeichnet sich durch eine hohe wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit und eine positive Bevölkerungs-
prognose aus. Überlingen stellt einen Siedlungsschwerpunkt am 
Bodensee dar und ist im Bereich des produzierenden Gewerbes 
und des Dienstleistungssektors regional bedeutsam. Die Stadt 
Überlingen plant in den nächsten Jahren die Entwicklung des 
zukünftigen Wohngebiets „Südlich Härlen“ mit verschiedenen 
Wohnbautypologien für eine lebendige soziale Durchmischung, 
einem Pflegezentrum und einem Kindergarten, ergänzt mit Frei-
raumstrukturen und landschaftsverknüpfenden Grünstrukturen. 
Gem. § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächen-
nutzungsplan zu entwickeln. Entsprechen die Darstellungen des 
Flächennutzungsplans nicht den zukünftigen Festsetzungen des 
Bebauungsplans, muss der Flächennutzungsplan im Parallelver-
fahren geändert werden. 
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Umweltbezogene Informationen 
Neben dem Planentwurf in der Fassung vom 05.11.2021 sind 
folgende Dokumente verfügbar, die umweltbezogene Informati-
onen enthalten:
•	 Begründung und Umweltbericht als gesonderter Teil der Be-

gründung mit den Darstellungen wesentlicher Auswirkungen 
und Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zum Aus-
gleich der Auswirkungen auf die Schutzgüter Mensch und 
menschl. Gesundheit; Tiere, Pflanzen, biol. Vielfalt; Boden und 
Fläche; Wasser; Klima; Landschaft; Kultur- und Sachgüter; In-
formationen zu Schutzgebieten, Wechselwirkungen und ku-
mulative Wirkungen, geprüfte Alternativen; Informationen zur 
artenschutzrechtlichen Einschätzung (insbes. Vögel und Fle-
dermäuse) und den erforderlichen Maßnahmen zur Vermei-
dung von Verbotstatbeständen.

•	 Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behörden-
unterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB vom 04.11.2020 bis 
11.12.2020 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regie-
rungspräsidiums Tübingen bezüglich der Belange der Land-
wirtschaft (zur Betroffenheit von Flächen der Vorrangflur Stufe 
II) sowie zu Belangen des Naturschutzes (zur Änderung der 
Planung im Vergleich zur FNP-Darstellung hinsichtlich Grün-
flächen), Stellungnahme des Landratsamtes Bodenseekreis 
zu den Belangen des Natur- und Landschaftsschutzes (zur 
Betroffenheit von Streuobstbäumen sowie eines Feldgehölzes 
und der damit potentiellen Betroffenheit von Lebensstätten), 
Belangen des Wasser- und Bodenschutzes (zu Starkregene-
reignissen und der Vermeidung und Verringerung von Hoch-
wasserschäden), Belange der Landwirtschaft zur Betroffenheit 
von Flächen der Vorrangflur Stufe II) sowie zur Geotechnik (zu 
ingenieurgeologischen Belangen)

16. Teiländerung des FNP im Bereich "Südlich Härlen":
- Räumlicher Geltungsbereich (maßstabslos)

Helios-Spital

Schreibersbildstraße

Härlenweg

Kurt-Hahn-Straße

1737

1729

1732

1711

1731
1706

1823

1728/21728/3

1718/4

1734

1741

Überlingen, den 14.04.2022 
gez. 
Jan Zeitler, Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Überlingen-Owingen-Sipplingen

Kunst und Kultur

Gemeindebücherei

Nächster Öffnungstag: 
Montag, 25.04.2022, 17.30 - 18.30 Uhr 
 

 

Rathausgalerie

Fotogalerie 2.0 „Owingen für Owinger, 
wie es mir gefällt“ 
Schon gesehen? Unsere Fotoausstellung ist nicht nur online auf 
unserer Homepage anzuschauen, sondern auch „in echt“ in der 
Galerie im Alten Owinger Rathaus. Diese ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten für alle Interessierte zugänglich. Zugegeben, zu den 
aktuellen warmen Frühjahrstemperaturen passen Winterbilder 
nicht ganz so gut, dennoch lohnt es sich, allen Bildern ein Au-
genblick der Aufmerksamkeit zu schenken. 

Diese Möglichkeit besteht noch bis Ende April, dann wird unse-
re Galerie mit neuen Kunstwerken bestückt. Kommen Sie und 
schauen Sie selbst... 
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Weiterbildungsangebote unter www.vhs-bodenseekreis.de 
 
Telefonische Beratung in der vhs-Zentrale im Landratsamt
Tel.: 07541 204-3021 oder -5934
 
„Android II - Aufbaukurs für Smartphones“ In Markdorf an 2 
Terminen, Dienstag, 10.05.2022 und Donnerstag, 12.05.2022, 
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. EB501214MA*, Kursentgelt: 
37,33 EUR. 
„ONLINE: Effektives Zeit- und Selbstmanagement“ Online an 
zwei Terminen, jeweils dienstags, 10.05.2022 und 17.05.2022, 
18:30 - 21:30 Uhr, Kursnr. EB506130OL*, Kursentgelt: 72,00 
EUR.

„ESPRESSO ONLINE: Outlook - spezial 3“ Kleine Gruppe: 1 bis 
3 Personen. Online, am Freitag, 13.05.2022, 17:15 - 20:15 Uhr, 
Kursnr. EB501986OL*, Kursentgelt: 85,00 EUR. 
„Espresso: Excel - Einsteiger Teil 3“ Kleine Gruppe: 1 bis 3 
Personen. In Markdorf am Freitag, 13.05.2022, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Kursnr. EB501775MA*, Kursentgelt: 85,00 EUR. 
„Espresso: Word - intensiv 2“ Kleine Gruppe: 1 bis 3 Personen. 
In Überlingen am Freitag, 13.05.2022, 14:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. 
EB501483ÜB*, Kursentgelt: 85,00 EUR.
„Körpersprache - Dein Körper spricht immer“ In Hagnau am 
Samstag, 14.05.2022, 09:30 - 15:00 Uhr, Kursnr. EB506611HA*, 
Kursentgelt: 55,00 EUR. 
„Netiquette: sicher & stilvoll bewegen in Netz & Sozialen Me-
dien“ In Markdorf am Samstag, 14.05.2022, 09:00 - 12:00 Uhr, 
Kursnr. EB506148MA*, Kursentgelt: 35,00 EUR. 
„Espresso: Word - intensiv 3“ Kleine Gruppe: 1 bis 3 Personen. 
In Überlingen am Samstag, 14.05.2022, 09:30 - 12:30 Uhr, Kurs-
nr. EB501490ÜB*, Kursentgelt: 85,00 EUR. 

Owinger Kulturkreis

Helge Thun | Held der Komik  
Reime, Tricks & Comedy 
Er ist zurück! Der Komiker im Maßanzug! Der Wortspieler mit Reimvorteil! Der Trickser mit dem Weltni-
veau! Das Impro-Assmit dem direkten Draht! Der Pointen-Poet mit dem Spruch-an-Spruch-Anspruch! 
Solo, aber nicht alleine! Denn der Geist seiner Helden istimmer bei ihm. Heinz Erhardt, Shakespeare 
und Houdini,Gernhardt, Goethe und sein Opa. Und wie hält es Helge Thun selber mit dem Helden-
tum? Da vertraut er lieber Menschen, die Greta sind als er selber. Denn wie heißtes schon in Thun-
berg 7, Vers 23: Wenn es gilt, die Welt zu retten,würd’ ich nicht auf Helge wetten! Aber den Abend zu 
retten ist ja auch schon nicht schlecht! 
Samstag, 21. Mai 2022, 20 Uhr 
kultur|o Owingen 
Eintritt: 18 / 21 € 
Karten ab sofort bei reservix und unseren Vorverkaufsstellen Bäckerei Mayer, Owingen, Musikhaus 
Vollberg, Buchhandlung im La Piazza und BuchLandung am See, Überlingen 

Volkshochschule Bodenseekreis
 07541 204-3021
Antonia.Bildstein@Bodenseekreis.de

Telefax: 07541 204-8829
www.vhs-bodenseekreis.de

Landratsamt Bodenseekreis, 88041 Friedrichshafen

Friedrichshafen, 27.01.2022

SERVICEMITTEILUNG

„Projekte mit Arduino 2 Neu!“
Sollte zum Veranstaltungsdatum kein Präsenzunterricht 
möglich sein, wird dieser Kurs online angeboten. Die 
Programmierung erfolgt am eigenen Notebook, bitte mit 
installierter Arduino-Entwicklungsumgebung mitbringen. 
Es wird auch das Arduino-Starterkit vom „Arduion 1“ 
erneut benötigt. Wenn nicht vorhanden, bitte bei der 
Anmeldung angeben, damit es rechtzeitig bestellt wird 
(Materialkosten 45,00 €). Der Kurs ist keine Fortsetzung 
von „Projekte mit Arduino 1“. Es wird an einem neuen 
Thema gearbeitet. In Markdorf, 5 Termine jeweils 
montags, 14.02.2022 - 21.03.2022, 18:30 - 20:00 Uhr,
Kursnr. DB503907MA*, Kursentgelt: 55,00 EUR.

Weiterbildungsangebote unter

www.vhs-bodenseekreis.de

Telefonische Beratung in der 
vhs-Zentrale im Landratsamt

Tel.: 07541 204-3021 oder -5934

Stiftung Liebenau

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnungen in Lebensräume für Jung 
und Alt zu vermieten! 
Seit dem Spatenstich im Mai 2020 ist einiges passiert. Insgesamt 
entstanden 25 barrierefreie Wohneinheiten und ein Sozialraum 
für die ganze Gemeinde. 
Wer Interesse an einem Mietverhältnis in den Lebensräumen 
hat, den möchten wir ganz herzlich am Dienstag, den 26. Mai, zu 
einer Wohnungsbesichtigung einladen. 
Wir sind von 9.30 bis ca. 14.00 Uhr vor Ort, um Ihnen die Woh-
nungen und das Konzept der Lebensräume näher zu bringen. 
Haben Sie Interesse an einem Exposé oder Fragen vorab, mel-
den Sie sich gerne bei uns. 
Hannah Hengge, Tel.: 07545-911808 
Lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Wir freuen uns auf ihr Kommen. Viele Generationen unter einem 
Dach zusammenzubringen und zwischen ihnen Synergien zu 
entwickeln – mit diesem Konzept ist die Stiftung Liebenau seit 27 
Jahren erfolgreich.  

Freiwillige Feuerwehr Owingen

Altmetallsammlung  
der Abteilung Owingen 
Am Samstag, den 23. April 2022, findet planmäßig die Altmetall-
sammlung statt. Bitte legen Sie das Material bis 09:00 Uhr am 
Straßenrand bereit. 

Bei größeren Mengen bitten wir um telefonische Mitteilung unter 
0151 614 22 371. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr 

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Seelsorgeeinheit Überlingen
St. Nikolaus Überlingen
St. Peter und Paul Owingen
Unsere Liebe Frau Lippertsreute
St. Mauritius Billafingen
St. Verena Andelshofen

Seelsorger Pfarrer Bernd Walter, 
bernd.walter@kath-ueberlingen.de
Pfarrbüro Überlingen: Münsterplatz 1, 88662 Überlingen
Tel. 07551/92720, Fax 07551/927223
info@kath-ueberlingen.de • Internet: www.kath-ueberlingen.de

Öffnungszeiten
Mo, Di und Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr
Fr 9.00-13.00 Uhr

Gottesdienste 
 
Samstag, 23.04.2022 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Münster  09.00  Feier der Erstkommunion 
Münster  11.00  Feier der Erstkommunion 
Owingen  12.00  Ökum. Friedensgebet 
Münster  16.45  Aussetzung/Anbetung 
Münster  17.00  Beichtgelegenheit 
Franziskaner  18.00  Wort-Gottes-Feier zum Gedenktag des 

hl. Georg, des Patrons der Pfadfinder 
Münster  18.00  Eucharistischer Segen 
Billafingen  18.30  Hl. Messe; Franz und Hildegard 
  Gomeringer, sowie Elfriede Nipp 
 
Sonntag, 24.04.2022 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Heinrich Schütz 
Billafingen  10.30  Kinderkirche; Treffpunkt auf dem Fried-

hof, bei schlechtem Wetter in der “Neu-
en Gerbe” 

Lippertsreute  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe; musikalisch gestaltet vom 

Vokalensemble 1600 aus München; 
live-streaming 

 
Dienstag, 26.04.2022 
Münster  16.45  Rosenkranz für den Frieden 
Lippertsreute  18.00  Rosenkranz 
Lippertsreute  18.30  Hl. Messe 
 
Mittwoch, 27.04.2022 
Münster  08.30  Morgenmesse 
 
Donnerstag, 28.04.2022 
Münster  11.15  Mittagstreff und Angelus 
Billafingen  16.00  Beichtgelegenheit für die Erstkommu-

nionkinder und Probe 
Billafingen  18.30  Hl. Messe 
 
Freitag, 29.04.2022 
Andelshofen  18.30  Hl. Messe 
 
Samstag, 30.04.2022 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Billafingen  10.30  Feier der Erstkommunion 
Owingen  12.00  Ökum. Friedensgebet 
Münster  16.45  Aussetzung/Anbetung 
Maria im Stein  17.00  Hl. Messe Eröffnung Wallfahrt Maria im 

Stein 
Münster  17.00  Beichtgelegenheit 
Münster  18.00  Eucharistischer Segen 

Sonntag, 01.05.2022 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Magdalena Biller und verst. 

Angeh. 
Billafingen  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe; Emma Schnering; live-strea-

ming 
Billafingen - 
Lourdes Grotte  15.00  bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Bildstock  17.00  kleine Andacht (Oberer Stadtgarten) 
Münster  18.30  Maiandacht mit dem Münsterchor 

Ostern 2022 
Die Kar- und Ostertage waren in diesem Jahr überschattet von 
grausamen Bildern, die uns aus Krisen- und Kriegsgebieten er-
reicht haben – insbesondere der Ukraine. Das Betrachten dieser 
Bilder macht betroffen und wütend, ohnmächtig und verzweifelt. 
Wir sehen keinen Trost, keine Rettung und keine Hoffnung. Auch 
im Zentrum unseres Glaubens steht ein solches Bild: Wer den 
Gekreuzigten betrachtet, bekommt nichts Trostreiches zu sehen. 
Um Hoffnung zu schöpfen, müssen wir hören und die Worte, die 
uns überliefert sind: dass dieser Mensch Gottes Sohn gewesen 
ist. Dass Gott auf der Seite der Opfer stand und steht. Ja, Gott 
steht nicht nur auf der Seite der Opfer, sondern er ist das Opfer. 
Unser aller Opfer. Das Opfer, das allen anderen Opfern und Tä-
tern eine Zukunft eröffnet jenseits von Schuld und Sünde, Lied 
und Tod. 

Diese Botschaft kann man nicht sehen – weder beim Betrach-
ten des Gekreuzigten, noch beim Betrachten der Bilder aus der 
Ukraine. Wir können Sie aber hören. „ER ist auferstanden, er ist 
nicht hier“, so heißt es am Grab. Und: „Ihr werdet ihn sehen!“. 
Das Hören öffnet uns die Augen. Wir sehen im Gekreuzigten den 
Lebendigen. Wir sehen auf den Kriegsbildern Opfer, für die Gott 
eine Zukunft schafft – gegen allen Augenschein! Wir sehen Pei-
niger, für die Jesus um Vergebung bittet. Wir sehen unsere eige-
nen Verletzungen und Untaten im Licht des Glaubens. Aber nur, 
wenn wir hören! Und wo hören wir? Wo hören wir die Botschaft 
von Auferstehung und Leben? Wir hängen am Tropf des Wortes, 
das Mensch geworden ist. Wir hängen am Tropf des Auferstan-
denen, der zu uns spricht: „Meinen Frieden gebe ich euch. Nicht 
einen Frieden, wie ihn euch die Welt gibt, sondern meinen Frie-
den. Fürchtet euch nicht! 

In Verbundenheit, 
Ihr Pfarrer 
Bernd Walter 
 

 

Ev. Kirchengemeinde Owingen
Evangelisches Pfarramt Owingen
Pfarrer Michael Schauber
Kapellenweg 12, 88696 Owingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags  10.00 - 13.00 Uhr
freitags  10.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Michael Schauber - Sprechzeiten nach Vereinbarung

Tel. 07551/65890
E-Mail: owingen@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der 
Hölle. (Offb 1, 18) 
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen und Got-
tesdiensten ein und freuen uns auf Sie!

Kirchennachrichten
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•	 Bitte halten Sie sich an die geltenden Corona Verordnungen 
der Landeskirche Baden, so dass wir gegenseitig aufeinander 
achtgeben können.

•	 Gottesdienste: Maskenpflicht und Abstand
•	 Übrige Veranstaltungen: Maskenpflicht und 3G
•	 Die Kirche ist täglich zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr geöff-

net.
•	 Wir legen hier immer wieder Gottesdienste, Predigten oder 

Kurzimpulse zum Mitnehmen aus. Schauen Sie doch mal vor-
bei!

 
Samstag, 23. April 2022 
12:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen Kir-
che St. Peter und Paul 
Sonntag, 24. April 2022 
10:30 Uhr Gottesdienst - Prädikant Niederhofer/Stefanie Jürgens 
Mittwoch, 27. April 2022 
16:00 Uhr Konfi-Unterricht 
Donnerstag, 28. April 2022 
20:00 Uhr Männerkreis - 3G 
Samstag, 30. April 2022 
12:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen Kir-
che St. Peter und Paul 
Samstag, 30. April 2022 
18:00 Uhr Musikalische Vesper – Auferstehungskirche Überlin-
gen 
Sonntag, 1. Mai 2022 
10:30 Uhr Gottesdienst - Dekanin Klusmann 
 
Bitte beachten:
•	 In den Ferien finden Gruppen und Kreise nur nach Absprache 

statt
•	 Das Pfarrbüro bleibt geschlossen vom 13.4. bis einschl. 25.4. .
•	 Pfarrer Schauber wird in der Zeit vom 18.4. bis 23.4. in drin-

genden seelsorgerischen Fällen von Dekanin Klusmann in 
Überlingen vertreten. Tel: 07551/953739.

 

 

Ev. Freikirche Mennonitengemeinde
Hauptstraße 10, 88696 Owingen
Tel. 07551/938880, info-mennonitengemeinde@gmx.de

Zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen laden wir Sie 
herzlich ein: 
 
SONNTAGS 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
ACHTUNG! Jeweils am 5. Sonntag des Monats findet kein Got-
tesdienst statt 

MONTAGS 
Hauskreis Owingen auf Anfrage unter Tel. 07551/831104 

MITTWOCHS 
19:00 Gemeindegebet in den Gemeinderäumen 

Alle unsere Veranstaltungen werden gemäß der Infektions-
schutzvorschriften durchgeführt! 

Nähere Informationen und kurzfristige Änderungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.mennowingen.org 
 
 

Kirche Lindenwiese
in Bambergen, Lindenbühlstraße 50

Livestreams unter www.lindenwiese.de über Youtube zu den jew. 
Uhrzeiten oder später online über die Website 

Weitere auch tagesaktuelle Infos unter www.lindenwiese.de 

Pastor Thomas Dauwalter  Tel. 07551 989 1121
Pastor Daniel Plessing  Tel. 07551 989 1122
Email an: info@lindenwiese.de 

Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich willkommen! 

Wegen Corona finden alle möglichen Veranstaltungen nur unter 
Einhaltung der einschlägigen Vorschriften statt.Bitte informieren 
Sie sich bei Interesse am Kurs- und Seminarangebot und die 
Jugend- Teenie und Rangerprogramme über e-mail oder Tele-
fon im Gemeindebüro oder evtl. auf der Internetseite.
Den Gottesdienst feiern wir vor Ort und online über den 
Livestream gemeinsam! 
 
Gottesdienst live und online erleben 
Erleben Sie jeden Sonntag live um 9.30 
Uhr und 11.15 Uhr einen Gottesdienst am 
Puls der Zeit.
Livestream des 1. Gottesdienstes unter 
www.lindenwiese.de sonntags ab 9.00 
Uhr. 
Kindergottesdienst sonntags 9.30 Uhr 
 
Unsere	Veranstaltungen	sind	offen	für	alle.Wir freuen uns auf Sie! 
Schauen	Sie	im	Internet	oder	vor	Ort	mal	vorbei.	Herzlich	willkommen! 
 
Vaterunser – Erlebnisweg
Rund um die Lindenwiese entstand 2018 ein Vaterunser-Er-
lebnisweg. In sieben ausdrucksstarken Stationen wird das be-
kannteste Gebet der Christenheit erfahrbar gemacht. Der Vater-
unser-Erlebnisweg ist ein Landesgartenschau Plus Projekt der 
Lindenwiese. Lassen Sie sich von einzelnen Stationen oder beim 
Durchwandern des gesamten Weges inspirieren. Auch gut ge-
eignet als Familienprogramm mit Abschluß auf dem schönen 
Außengelände der Lindenwiese mit Spielmöglichkeiten.
Weitere Infos vorab finden Sie unter www.vaterunserweg.de 
 
 
 

Vereinsnachrichten

Deutsch-französischer  
Verein Owingen e. V.

Sonntag 24.April: Frühjahrswanderung mit französischem 
Picknick 
(Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: Sonntag 15.Mai) 
Liebe Mitglieder und Freunde des Deutsch Französischen Vereins, 
auch dieses Jahr möchten wir wieder gemeinsam in das Frühjahr 
wandern. Treffpunkt ist am Sonntag 24.04.2022 um 10:00 Uhr 

am Rathaus Owingen (Bildung von Fahrgemeinschaften) bzw.  
um 10:15 Uhr am Parkplatz am Spetzgarter Weg (Überlingen). 
 
Von dort unternehmen wir wieder eine ca. 2-stündige Wande-
rung und werden am Ziel wieder unser französisches Picknick 
veranstalten. 
 
Für das Picknick bringt bitte jeder etwas für unser gemeinsames 
Buffet mit; Getränke (Wein, Saft, Mineralwasser) werden wir zen-
tral besorgen. 
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Bitte auch Geschirr, Besteck und Gläser sowie evtl. Picknickde-
cken und ähnliches mitbringen. 
 
Das Proviant kann wieder beim Start abgegeben werden und 
erwartet uns dann an unserem Ziel, so dass alle mit leichtem 
Gepäck wandern können. 
 
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Bei grenzwertigem Wetter kann gerne am Morgen unter 07551 
/ 8313 241 nachgefragt werden, ob die Wanderung stattfindet. 
 
Weitere Informationen wie immer auch auf unserer Homepage 
www.owingen-coudoux.de 
 
 

Familientreff Owingen
„Herzlich Willkommen im Familientreff“ 
Alle kleinen und großen Besucher sind herzlich eingeladen 
an den Angeboten des Familientreffs teilzunehmen. Eine An-
meldung ist nicht mehr nötig, wir sind offen für alle. 
Nach wie vor bitten wir um das Tragen einer Maske zum 
Schutze aller. 
 
Unsere Angebote vom 11.04. bis 14.04.2022: 
 
Stärke Plus Angebot „Wir sprechen deutsch“ 
Montags von 9:00 – 11:00 Uhr 
 (Leitung: B. J.- Dannenmann) 
 
Eltern-Kind-Gruppen ab Krabbelalter bis Kitaeintritt: 
Dienstags von 9:00 - 11:30 Uhr, 
Mittwochs von 9:00 - 11:30 Uhr 
Wir machen ein gemeinsames Osterfrühstück (Um Anmel-
dung bei Teilnahme wird aus organisatorischen Gründen gebe-
ten) 
(Leitung: Maike Keller) 
 
Interkultureller Treff „Wir sprechen deutsch“ 
Donnerstags von 9:00 – 11:00 Uhr 
Interessierte Eltern mit wenig Deutschkenntnissen können mit 
einfachen Sprachübungen ihren Wortschatz erweitern. Eine pa-
rallele Kinderbetreuung wird angeboten. 
(Leitung: B.J.- Dannenmann / S. Fröde) 
 
Babytreff ab Geburt, das erste Lebensjahr 
Donnerstags von 14:30-16:00 Uhr 
Bitte eigene Krabbeldecke mitbringen. 
(Leitung: Hebamme Sandra Setz und Bettina Lotter im Wechsel) 
 
Ort: Auentalschule, Hauptschule EG, Schulstr.3 

Leitung Familientreff: 
Bettina Lotter - Jugendamt, Bodenseekreis 
Tel.: 07551/9485259 (Sprechzeit dienstags von 9:00-11:30 Uhr) 
Mail: bettina.lotter@bodenseekreis.de 
 
 

Verein zur Erhaltung der  
Nikolauskapelle e. V. Owingen

Der Vorstand lädt alle Mitglieder des „Fördervereins Nikolauska-
pelle“ zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 11. Mai 2022, 
19.00 Uhr, Gasthof Engel, Nebenzimmer ein. Interessierte Mit-
bürger sind herzlich eingeladen! 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes (Aktivitäten in 2018, 2019, 2020, 

2021)

3. Kassenbericht (2018 bis 2021)
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes (BM Wengert)
6. Wahlen (Vorstand, Kassenprüfer) BM Wengert
7. Ausblick auf das Jahr 2022 (Programm, Tag des offenen 

Denkmals)
8. Freiwillige für die Gartenpflege um die Kapelle herum
9. Verschiedenes
 
Änderungswünsche und Ergänzungen der Tagesordnung rich-
ten Sie bis 10. Mai 2022 bitte an Gerhard Krimmer (915323) 

 
Musikverein Owingen e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 22.04.2022 findet um 20:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus Engel statt. 

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstands
2. Bericht der Schriftführerin 2020 & 2021
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Dirigentin
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Satzungsänderung
9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
 
Es wird darum gebeten, Anträge spätestens sieben Tage vor der 
Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. Vorstand einzurei-
chen. 
 
Die Generaversammlung findet entsprechend der dann gültigen 
Coronaverordnung statt. Details hierzu (Maßnahmen/ Bestim-
mungen) finden Sie auf unserer Website. 
Informieren Sie sich bitte dort vor der Veranstaltung. 
 
Wir möchten alle Mitglieder, Jungmusiker, deren Eltern, Ehren-
mitglieder, Freunde und Gönner des Musikverein Owingen e.V. 
recht herzlich einladen. 
 
Beste Grüße 
die Vorstandschaft 
 

 

Sportfreunde Owingen-Billafingen e. V.
Spielankündigungen Jugend: 
Freitag, 22.04.22 
D-Junioren: 
SOB – SV Bermatingen, 18.00 Uhr 
Spielort: Billafingen 
 
Samstag, 23.04.22 
D-Junioren: 
TUS Meersburg 2 – SOB 2, 11.00 Uhr 
Spielort: Meersburg 
 
A-Junioren: 
SG FAL/SOB 2 – TV Konstanz, 13.00 Uhr 
Spielort: Frickingen 
 
B-Junioren: 
SG Bermatingen 2 – SG FAL/SOB 2, 13.30 Uhr 
Spielort: Bermatingen 
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E-Junioren: 
SOB – SG Meersburg, 14.00 Uhr 
Spielort: Billafingen 
 
B-Junioren: 
SG Ewattingen – SG FAL/SOB, 14.00 Uhr 
Spielort: Ewattingen 
 
A-Junioren: 
SG Schwandorf-Worndorf – SG FAL/SOB, 16.00 Uhr 
Spielort: Boll 
 
Sonntag, 24.04.22 
C-Junioren: 
SG FAL/SOB – 1. FC Rielasingen-Arlen, 14.30 Uhr 
Spielort: Owingen 
 
C-Juniorinnen: 
SOB – SC Konstanz-Wollmatingen, 16.00 Uhr 
Spielort: Billafingen 
 
Spielankündigungen Aktive: 
Samstag, 23.04.22 
Herren 1: 
SC Konstanz-Wollmatingen - Spfr. Owingen-Billafingen, 
15.30 Uhr 
Spielort: Konstanz Fürstenberg Sportplatz 
 
Sonntag, 24.04.22 
Herren 2: 
SG Illmensee-Heiligenberg 2 – SOB 2 
Spielort: Heiligenberg 
 
Damen: 
SOB – SV Orsingen-Nenzingen, 10.30 Uhr 
Spielort: Owingen 
 
Donnerstag, 28.04.22 
Damen: 
SV Denkingen – SOB, 19.00 Uhr 
Spielort: Denkingen 
 
Montag, 18.04.22 
B-Junioren: 
SG Boll/Krumbach/Biet. 2 – SG FAL/SOB 2 
Spielort: Gallmannsweil 
 
Ergebnisse vom Wochenende 
Jugend: 
D-Junioren: 
SC Pfullendorf 2 – SOB  5:2 
 
A-Junioren: 
SG FAL/SOB – SG Allensbach  7:0 
SG FAL/SOB 2 – SG Stockach  2:4 
 
B-Junioren: 
SV Weil – SG FAL/SOB  5:1 
SG BKB 2 – SG FAL/SOB 2  2:1 
 
Aktive: 
Herren 1: 
SOB – FC Öhningen-Gaienhofen  1:2 

Herren 2: 
SOB 2 – FC Uhldingen 2  1:1 

Damen: 
SG Sauldorf – SOB  1:0 
 
SOB – FC Öhningen/Gaienhofen  1:2 
Von Beginn an war es ein ausgeglichenes Spiel mit Möglichkeiten 
auf beiden Seiten. Den Reigen der Chancen eröffnete der Gast, 

doch zeigte das Heimteam, dass es gewillt war, auf der Rebhalde 
dagegen zu halten. In der 22. Minute nahm der FC Öhningen/
Gaienhofen das Gastgeschenk des Heimtorwartes dankend an 
und erzielte die zu diesem Zeitpunkt unverdiente Führung. Doch 
die Sportfreunde schlugen postwendend zurück. V. Hamburger 
stand nach einem Eckball goldrichtig und verwandelte zum viel 
umjubelten Ausgleich. Mit Beginn der zweiten Halbzeit über-
nahm der Gast mehr und mehr das Spielgeschehen. Die Heimelf 
setzte aber immer wieder Nadelstiche und eine Führung lag für 
beide Teams in der Luft. Nach einer schweren Verletzung eines 
Heimspielers musste die Partie lange unterbrochen werden. In 
der zehnten Minute der Nachspielzeit erzielte Öhningen das Tor 
zum glücklichen 2:1 Auswärtssieg. 
 
0:1 (22.) Wäschle, 1:1 (22.) Hamburger, 1:2 (90.+10) Michienzi 
 
SOB II – FC Uhldingen II  1:1 
Nach einem Auswärtssieg wollte der Gastgeber zählbares auf 
der Rebhalde behalten und begann defensiv gestaffelt und ließ 
gegen einen gefährlichen Gegner nur wenig Chancen zu, hatte 
selbst aber auch nur wenig Abschlussmöglichkeiten. Die bes-
te Chance hatte Banuta nach einem schön heraus gespieltem 
Konter, scheiterte jedoch am Torwart. In der zweiten Halbzeit ein 
ähnliches Bild. Uhldingen hatte mehr vom Spiel und auch die 
ein oder andere Einschussmöglichkeit. Auf Seiten der SOB war 
es wieder Banuta, der allein auf das Gästetor zuging, jedoch am 
Torhüter scheiterte. So kam es wie es kommen musste, ein Tref-
fer nach einem Standard. Am langen Pfosten verwandelte Hess 
per Kopf zum 1:0 für Uhldingen. Die SOB gaben aber nicht auf, 
stemmten sich gegen eine Niederlage und wurde in der 89. Mi-
nute durch einen sehenswerten, wenn auch etwas glücklichen, 
Treffer mit dem 1:1 Endstand durch Marcel Mittmann belohnt. 
 
0:1 (64.) Hess, 1:1 (89.) Marcel Mittmann 
 
 

Tennisclub Owingen e. V.
Arbeitseinsatz 
Am Samstag, den 23.04.2022 findet ab 9.30 ein Arbeitseinsatz 
statt. Die Plätze und die Anlage müssen für die Saison vorberei-
tet werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer. 
 
Arbeitseinsatz Damen 
Im Vereinsheim liegt ab 11.04.2022 eine Liste aus, die Arbeiten 
zeigt, die bis zur Saisoneröffnung am 24.04.2022 zu erledigen 
sind. Die Damen können individuell arbeiten und das Erledigte in 
der Liste abstreichen. 
 
Bitte denkt daran, dass Ihr Eure Arbeitsstunden auf dem Zettel 
dokumentiert und in den Briefkasten werft! Nur so kann doku-
mentiert werden, dass auch alle Arbeitsstunden erfasst werden. 
 
Die Saisoneröffnung findet am Sonntag, den 24.04.2022 ab 
11.00 statt! Wir wollen wieder ein Brunch machen. Es wäre 
schön, wenn jeder eine Kleinigkeit ( z.B. Kuchen, Fingerfood, Sa-
lat...) mitbringt, damit ein schönes Buffet zusammenkommt. Bei 
geeignetem Wetter können wir gleich die Plätze testen und auch 
von INTERSPORT Schmidt wird eine Schlägertestung angebo-
ten. Alle Mitglieder des Tennisclubs und auch neu Interessierte 
sind herzlich zur Saisoneröffnung eingeladen! 
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Ukraine-Flucht: Integrations-App  
INTEGREAT im Bodenseekreis  
ab sofort af Ukrainisch verfügbar 
Um geflüchteten Menschen aus der Ukraine ihr Ankommen im 
Bodenseekreis zu erleichtern, ist die Integrations-App Integreat 
ab sofort auch in ukrainischer Sprache verfügbar. Zudem wurde 
sie für Ukrainerinnen und Ukrainer inhaltlich erweitert. Neben 
Informationen für das tägliche Leben sind hier auch speziell für 
diese Personengruppe wichtige Adressen, Telefonnummern, 
Kontakte und Hinweise zur Registrierung bei den Behörden und 
der Beantragung von Sozialleistungen zu finden. 
 
Integreat ist ein mehrsprachiger Alltags-Wegweiser für zugezo-
gene und neu im Landkreis angekommene Menschen. Er ist kos-
tenlos als App auf Mobiltelefonen und Tablets sowie unter https://
integreat.app/bodenseekreis/de auf Laptops und PCs abrufbar. 
 
Integreat ist ein deutschlandweit verfügbares Informationsange-
bot. Lokale und regionale Informationen werden durch die jewei-
ligen Landkreise und Städte eingepflegt. Für den Bodenseekreis 
übernimmt das das Amt für Migration und Integration des Land-
ratsamts. Die Informationen sind auf Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch, Arabisch, Farsi, Türkisch, Rumänisch, Russisch, Spanisch 
und ab sofort auch auf Ukrainisch verfügbar. 
 
Die App kann kostenlos für Android-, Apple- und Windows-End-
geräte im Google Play Store (Android) unter https://play.goog-
le.com/store/apps/details?id=tuerantuer.app.integreat oder im 
App Store (iOS) unter https://itunes.apple.com/de/app/integreat/
id1072353915 heruntergeladen werden. Nach dem Laden der 
Informationen ist die App auch offline ohne mobiles Internet 
nutzbar. Im Browser ist Integreat unter 
https://integreat.app/bodenseekreis abrufbar. 
 

 

Mitmachen, mitgestalten,  
mitentscheiden: 
Bürgerforum LEADER Westlicher Bodensee
28.04.2022 im kultur|o Owingen 
Die beiden Landkreise Konstanz und Bodenseekreis bewer-
ben sich gemeinsam als Region Westlicher Bodensee mit ei-
nem regionalen Entwicklungskonzept um Fördermittel aus dem 
EU-Programm LEADER. Die geplante Gebietskulisse umfasst 20 
ländlich geprägte Gemeinden im Landkreis Konstanz sowie die 
Gemeinden Sipplingen, Überlingen, Owingen, Frickingen, Heili-
genberg und Deggenhausertal im Westen des Bodenseekreises. 
Das Programm unterstützt von 2023 bis 2027 Projekte, die einen 
Beitrag zur zukunftsfähigen Weiterentwicklung des ländlichen 
Raumes leisten. Dazu gehören Projekte zur Grundversorgung in 
den Dörfern, für eine innovative und nachhaltige Wirtschaft, eine 
umweltverträgliche Land- und Forstwirtschaft oder den Land-
schaftsschutz und nachhaltigen Tourismus. 
 
In zahlreichen Beteiligungsworkshops, Analysen und Befragun-
gen wurden in den letzten Monaten Themen und Herausforde-
rungen der Region und Grundlagen und Ziele für ein Regionales 
Entwicklungskonzept erarbeitet. Den Abschluss dieses Beteili-
gungsprozesses bildet das Bürgerforum am Donnerstag, 28. Ap-
ril. Es findet von 19 bis 21:30 Uhr im Bürgerzentrum kultur|o in 
Owingen statt. Dort wird der Entwurf des Entwicklungskonzeptes 
vorgestellt, in das die Ergebnisse der Workshops eingeflossen 
sind. Die Ziele und Maßnahmen werden an diesem Abend ab-
schließend diskutiert. 

Alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Unternehmen und Initia-
tiven, die an der Weiterentwicklung der eigenen Gemeinde und 
der gesamten Region interessiert sind, sind zur Teilnahme und 
Mitwirkung herzlich eingeladen. 
 
Eine Anmeldung zur Veranstaltung wird bis zum 25. April 2022 
mittels folgendem Link erbeten: 
https://eveeno.com/buergerforum_bodensee
Vertiefende Informationen und Kontaktdaten finden Sie unter: 
www.leader-westlicher-bodensee.de 
 
Ansprechpartner für die Landkreise
Bodenseekreis und Konstanz
und weitere Infos: 
Michael Baldenhofer  
Tel.: 07771 916244-4  
E-Mail: info@leader-westlicher-bodensee.de 
 
Hintergrundinformationen: 
Was ist LEADER? 
LEADER steht für die „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 
der ländlichen Wirtschaft“ und ist ein Förderinstrument der Eu-
ropäischen Union zur Stärkung und Weiterentwicklung der länd-
lichen Räume. Die Europäische Union unterstützt mit dem LEA-
DER-Ansatz seit 1991 modellhafte Projekte im ländlichen Raum. 
 
Der Bottom-Up Ansatz 
Das LEADER-Förderprogramm zeichnet sich insbesondere 
durch seinen „Bottom-Up-Ansatz“ aus, d. h. die Menschen vor 
Ort entscheiden innerhalb einer LEADER-Aktionsgruppe (LAG) 
über die Entwicklungsstrategie für ihre Region und über die 
zu fördernden Projekte. Eine solche LAG besteht deshalb aus-
schließlich aus lokalen Akteuren. Zu diesen Akteuren gehören 
engagierte Bürger, Interessensvertreter der örtlichen Wirtschaft 
und Verwaltung sowie der regionalen Politik. 
 
Ziele der Förderung 
Ziel von LEADER ist es, die ländlichen Räume zukunftsfähig zu 
machen, daher stehen nachhaltige Projekte und Prozesse im 
Mittelpunkt der Förderung. Darüber hinaus sollen die Innova-
tions- und Wirtschaftskraft in den Regionen, die interkommunale 
Zusammenarbeit und der Tourismus gestärkt werden. Eine nach-
haltige strukturelle Weiterentwicklung der LEADER-Regionen 
soll erreicht werden, indem Antworten auf drängende Heraus-
forderungen unserer Zeit entwickelt und erprobt werden. Hierzu 
zählen insbesondere auch der demografische Wandel, der Kli-
mawandel und der Ressourcenschutz. 
 
Gefördert werden u. a Projekte in den Bereichen Dorferneue-
rung und -entwicklung, Förderung des Tourismus oder Dienst-
leistungen zur Grundversorgung. 
 
Unverzichtbare Bestandteile von LEADER stellen der Erfah-
rungsaustausch und die Kooperationen der Kommunen und der 
Aktionsgruppen untereinander dar. Dabei wird besonderer Wert 
auf die Durchführung gemeinsamer Aktionen innerhalb Deutsch-
lands und im europäischen Ausland gelegt. 
 
Strukturen 
LEADER ist ein Kulissenprogramm. Das bedeutet, dass die 
Förderung nur in sogenannten LEADER-Aktionsgebieten mög-
lich ist. Dies sind kleinere, abgegrenzte Gebiete des ländlichen 
Raums, die unter geografischen, wirtschaftlichen und sozialen 
Gesichtspunkten eine Einheit bilden und landkreisübergreifend 
angelegt sind. In der laufenden LEADER-Förderperiode gibt es 
in Baden-Württemberg 18 solcher Aktionsgebiete. 
 
Weitere Informationen: www.leader-westlicher-bodensee.de 

Landratsamt Bodenseekreis
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Billafingen

Freiwillige Feuerwehr Billafingen
Voranzeige: Schrottsammlung durch die Feuerwehr Billafin-
gen! 
Am Samstag, den 23. April 2022, findet eine Altmetall- und 
Schrottsammlung in Billafingen statt. Bitte das Material bis spä-
testens um
8.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereitstellen. Pkws, Kühl-
geräte, Mischgegenstände z.B. Metall-Holz, Felgen mit Reifen 
usw., werden nicht mitgenommen. Bei größeren Mengen bitte 
um Benachrichtigung bei Abteilungskommandant Michael Dre-
her, Tel. 07557/820 778, Mobil 0162 / 730 63 62 oder Richard 
Traber 07557/8992 
 
Michael Dreher 
Abteilungskommandant 

VEREINSMITTEILUNGEN BILLAFINGEN

Narrengesellschaft Billafingen
Zimmermannsgilde Billafingen 
Am Samstag den 30.04.2022 um 
18:00 Uhr ist es wieder soweit. 
Der traditionelle Maibaum wird 
nach zweijähriger Ruhepause 
wieder von der Zimmermannsgil-
de aufgestellt. 
Jeder der Zeit und Lust hat ist 
herzlich eingeladen. 
Gegen Hunger und Durst ist ge-
sorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
 
Eure Zimmermannsgilde 
 

Lebensmittel-Infektionsschutzbelehrung nun als Online-Verfahren 
Die Infektionsschutz-Belehrung für das Lebensmittelgewerbe bietet das Landratsamt Bodenseekreis nun online an. Damit können 
Beschäftigte im Lebensmittelgewerbe die nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG) erforderliche mündliche und schriftliche Beleh-
rung bequem beispielsweise zu Hause absolvieren. Über das Online-Verfahren werden dazu Termine für die jeweils folgenden Tage 
reserviert, es findet dann eine Legitimationsprüfung statt. Die eigentliche Belehrung dauert dann etwa 45 Minuten und wird in 16 
Sprachen angeboten. Sie schließt mit dem sofortigen Abruf des Schulungszertifikates ab. 
 
Das Verfahren und der Ablauf der Belehrung sind auf der Internetseite des Bodenseekreises erklärt. Dort kann man sich für auch die 
Online-Belehrung anmelden: 
https://www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/gesundheit/belehrung-lebensmittelhygiene/online-anmeldung-zur-lebensmittel-
belehrung/ oder www.bodenseekreis.de, „Schnellzugriffe“ auf der Startseite. 

Umwelt

Botanische NABU-Veranstaltungen im Frühling:
Erkundungstouren für Pflanzenfans zu Fuß und per Rad 
Zwei spannende Entdeckungstouren für Pflanzenfans bietet der NABU Überlingen am 30. April und 7. Mai an. Die Teilnahme 
ist kostenlos, bei schlechtem Wetter werden Ausweichtermine angeboten. 
Am Samstag, den 30. April, ab 15 Uhr können botanisch Interessierte ab zwölf Jahren heimische Frühlingsblühpflanzen kennen und 
bestimmen lernen. Dafür erkunden sie unter Anleitung der Biologin Irene Alpes rund zwei Stunden lang die Pflanzenwelt. Zudem 
erfahren die Teilnehmer, wie sie die Arten mit Hilfe einer Pflanzenbestimmungs-App ganz einfach selbst identifizieren. Treff- und 
Startpunkt für die Führung ist die Treppe bei der Silvesterkapelle in Überlingen-Goldbach. 
Für Samstag, den 7. Mai, ab 14 Uhr lädt Irene Alpes dann zu einer rund dreistündigen Garten-Radtour ein. Ziele sind interessante 
Gärten am Bodensee-Ufer und im Hinterland, Treffpunkt ist der Eingang neben dem Gastronomiegebäude im östlichen Uferpark der 
ehemaligen Landesgartenschau. Durch das Parkgelände geht es gen Westen zu den Villengärten und den Menzinger Gärten bis zur 
Kleingartenanlage an der Rauensteinstraße. Letzte Ziele sind der Kräutergarten und das Schmetterlingshaus des Andreashofs in 
Überlingen-Deisendorf, wo der Nachmittag im Hof-Café ausklingt. Teilnehmer benötigen ein verkehrstaugliches Fahrrad. 
Für beide Touren ist eine Anmeldung erwünscht – per E-Mail an irene.alpes@web.de oder per Telefon unter 07551-831064. 
Infos zu weiteren Veranstaltungen des NABU unter: www.nabu-ueberlingen.de 

Mitteilungen der Ortsteile

PRIMO-WERBUNG

GEHEN SIE AUF MÄUSEJAGD
Wir sind der ideale Partner für Ihren Kundenfang – günstig, aber mit höchster Qualität. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Taisersdorf

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
am Freitag, den 29. April 2022 findet um 20 Uhr in Taisersdorf in 
der Zunftstube eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt 
Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung:
1. Berichte und Bekanntmachungen
2. Anfragen und Anregungen der Einwohner
3. Beschluss über das Ausscheiden und Nachrücken eines Mit-

gliedes des Ortschaftsrates
4. Anfragen des Ortschaftsrates
5. Verschiedenes
 
Die Einwohner sind herzlich zu dieser Sitzung eingeladen. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin 
 
 

Altmetallsammlung! 
Am Samstag, 23.04. ab 09:00 Uhr sammelt der Schützenverein 
Hohenbodman wieder in Hohenbodman und Taisersdorf Altme-
tall. 
Mehr Infos finden Sie links unter der Rubrik 
Schützenverein Hohenboman e.V.
 

„Vom	Eise	befreit	sind	Strom	und	Bäche 
Durch	des	Frühlings	holden,	belebenden	Blick, 
im	Tale	blühet	Hoffnungsglück; 
Der	alte	Winter	in	seiner	Schwäche, 
zog	sich	in	rauhe	Berge	zurück.“ 
(Johann	Wolfgang	von	Goethe) 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es ist ein großes Geschenk, in diesem Jahr wieder einen 
schmuckvollen Osterbrunnen in Taisersdorf zu haben. Nach lan-
gen zwei Jahren war es endlich wieder möglich, sich für die Vor-
bereitung des Schmuckwerks zu treffen. Etwa 450 bemalte Eier 
wollten zu Ketten gefädelt werden. Es wurden Kränze gebunden, 
junge Birken aufgestellt und liebevoll dekoriert. 
Petra Lohr und Werner Steurer haben die Organisation des Os-
terbrunnens wieder einmal in die Hand genommen und das Er-
gebnis lässt sich sehen. 
Viele erfahrene Hände brachten den Osterschmuck am Brun-
nen an. Da waren Ulrike Möller, Annelies Endres, Edith Urlich, 
Marlies Schechter, Sonja Allweyer, Tatjana Bäumken, Gerlinde 
Allweyer, Rudolf Allweyer, Hanne Friedrich und Gertrud Schmid 

Hohenbodman

Einladung zum
Frühlingsfest

am 1. Mai
in 

Hohenbodman
am Turm

Bei schlechter Witterung im Bürgerhaus

ab 11 Uhr Mittagstisch
ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen

Die Feuerwehr Abt. Hohenbadman  
freut sich auf Euer Kommen.

VEREINSMITTEILUNGEN HOHENBODMAN

Schützenverein Hohenbodman e. V.

Altmetallsammlung! 
Am Samstag, 23.04. ab 09:00 Uhr sammelt der Schützenverein 
Hohenbodman wieder in Hohenbodman und Taisersdorf Altme-
tall. 
Bitte legen Sie Ihr Altmetall gut sichtbar an den Straßenrand. 
Bei größeren Mengen oder Fragen können Sie sich gerne unter 
07557-228 oder 0175-4632000 melden. 
 
Wichtiger Hinweis: Wir können keine Druckbehälter (Feuerlö-
scher), Kühlgeräte und Waschmaschinen annehmen! 
 
Danke, 
Die Vorstandschaft 
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aktiv dabei. Auch die ehemalige Ortsvorsteherin Angelika Thiel 
half tatkräftig mit. Ihnen allen sei herzlich für den schönen Oster-
brunnen gedankt. 
Ganz dem Frühlingsgedanken entsprechend, kommt langsam 
wieder Leben in unser Dorf. 
 
Die österliche Festzeit ist eine Zeit der Hoffnung. 
Daher steht am Brunnen ein kleines, bescheidenes Kässle für 
Spenden. Der Erlös kommt Menschen aus der Ukraine zugute, 
welche in der Gesamtgemeinde Owingen Zuflucht suchen und 
soll dazu beitragen, ihnen etwas Hoffnung zu geben. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin 
 
 
VEREINSMITTEILUNGEN TAISERSDORF

Steinbockzunft Taisersdorf
Einladung zur Generalversammlung 
Wir laden alle Mitglieder zu unserer Generalversammlung am 
Samstag, den 23.04.2022 um 20 Uhr in die Ringerhalle Tais-
ersdorf ein. 
Herzlich Willkommen sind auch diejenigen, welche bei uns Mit-
glied werden wollen. 

Nachfolgend die Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung der Zunftmeisterin
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Zunftmeisterin

4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7. Aufnahme von Neumitgliedern
8. Wahl des Kassenprüfers für 2022/2023
9. Wahl des Zunftmeisters/ Zunftmeisterin
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge
 
An der Generalversammlung wird zudem der Bedarf an Stein-
bock- T-Shirts/ Pullis etc. aufgenommen. Schaut deshalb zu-
hause nach, ob ihr etwas nachbestellen wollt bzw. ob ihr etwas 
Neues benötigt. 
 
Für die Versammlung gelten die dann gültigen Corona-Regelun-
gen. 
 
 
Einladung Maiwanderung 
Zur diesjährigen Maiwanderung, am 01.05.2022 laden wir alle 
Mitglieder und begeisterte Wanderer herzlich ein. Um 10 Uhr 
starten wir am Gasthaus Schwanen und wandern von dort aus zu 
den Burghöfen. Dort machen wir eine Pause und stärken uns mit 
dem selbst mitgebrachten Vesper. Die Getränke, sowie Tische 
und Bänke werden bereitgestellt. Auf dieser Strecke können Kin-
der- und Leiterwägen mitgenommen werden. Wir freuen uns auf 
einen tollen Tag mit euch. 
 
Eure Zunfträte 
 
Steinbock - Stoß 
www.steinbockzunft-taisersdorf.de 

Verschiedenes

Qi Gong für Erwachsene 
Die beliebte und gesunde Gymnastik aus China beginnt wie-
der nach den Osterferien. 
Langsame und bewusste Bewegungen fördern die Gesund-
heit und stärken das Immunsystem. 
Vorraussetzung: durchschnittliche, körperliche Fitness. 
Wer nicht immer teilnehmen kann, ist auch willkommen. 
Zeit/Ort: Mittwoch, 18.30 im Pausenhof der Auentalschule 
Erster Termin: 27.4. 
Kostenlose Teilnahme 
Anmelden bei Johannes Beer  07551-945604 

Bodensee-Linzgau-Tourismus
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V.
Am Schlosssee 1
88682 Salem-Mimmenhausen
Tel: 07553 / 823 780 
tourist-info@bodensee-linzgau.de
www.bodensee-linzgau.de 
 

Mozart Sommer Schloss Salem 
Auch in diesem Jahr erwartet Sie wieder ein hochkarätiges Kon-
zertprogramm im prunkvollem Kaisersaal. Erleben Sie Wiener 
Klassik auf höchstem Niveau. 
Reservix Tickets sind bei uns in der Tourist-Information erhältlich 
solange der Vorrat reicht. 

Bitte beachten: Nur Direktverkauf, es können keine Karten bei 
uns reserviert werden. 
 
19.08.22 20 Uhr Vortrag und Musik 
   „Joseph Haydn und sein Papagei“ 
20.08.22 20 Uhr Leipziger Kammersolisten 
    Einführung mit Salemer Wein 
   19 Uhr in der Orangerie 
21.08.22 11 Uhr Eliot Streichquartett 
   Matinee 
28.08.22 20 Uhr Kurpfälzisches Kammerorchester 
   Mannheim 
   Einführung mit Salemer Wein 
   19 Uhr in der Orangerie 
 
Alle Konzerte finden im Kaisersaal im Kloster und Schloss Salem 
statt. 
 
Preise: 
Normalpreis: 35,- € / 29,- €  Abonnement: 120,- € / 105,- € 
 
Unsere aktuellen Öffnungszeiten (April): 
Montag - Freitag: 9 - 12 Uhr 
 
Ab dem 01. Mai 2022 sind wir zusätzlich Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 14 - 16 Uhr sowie an den Wochenenden und 
Feiertagen von 9 - 12 Uhr für Sie da. 
 

Ende des redaktionellen Teils



Wir suchen ab sofort Aushilfen:

- Rezeption
- Frühstückskraft
- Masseur/in und/oder 
 Kosmetiker/in
Alle Stellen auf 450,- €-Basis

Hotel Seevilla | Seefelderstr. 36 | 88690 Uhldingen-Mühlhofen 
Telefon 07556-9337-0 | Fax 07556-9337-70  
E-Mail service@seevilla.de | www.seevilla.de

Landwirt sucht Hof 
mit landwirtschaftlicher Fläche 

langfristig zu pachten, evtl. mit späterer Kaufoption. 

Alles anbieten.  •  Tel. 0171 706 19 55

Haushaltshilfe auf 450-Euro-Basis nach Sipplingen gesucht
Sie sind zuverlässig und würden gerne unsere Wäsche bügeln und unsere 

Wohnung und die Fenster sauber halten? (ca. 2 x pro Woche jeweils 4 Std.) 
Dann freuen wir uns über eine kurze Nachricht per E-Mail an 

putzhilfesipplingen@gmx.de 
Nur mit Anmeldung auf 450-Euro-Basis

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Spenden unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Jetzt spenden!

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen Kinder, Frauen und 
Männer bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.

Aktion Deutschland Hilft leistet den Menschen Nothilfe. Gemeinsam, 
schnell und koordiniert. Helfen Sie jetzt – mit Ihrer Spende.
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Keller
Eigene Schlachtung - feine Qualitätsprodukte aus der Region

Angebot vom 19.04. bis 23.04.2022
Geschnetzeltes vom Rind 1 kg  15,40 €
Lachsschinken 100 g      1,68 €
Fleischsalat   100 g      1,20 €
Emmentaler 45 % Fett i. Tr.  100 g      1,09 €

Fleischerfachgeschäft 
Münsterstr. 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07551/633 63

Sie sind 

Hausverwalter*in oder 
Immobilienkauffrau/-mann

und möchten verantwortungsbewusst als Unterstützung der Geschäftsführung mit 
einem harmonischen Team zusammenarbeiten?

Mit Sitz im Bodenseekreis verwalten wir seit mehr als 30 Jahren ca. 2.250 Einheiten. 
Ihr Aufgabenbereich umfasst nicht nur Führungsaufgaben, sondern auch die selbst-
ständige Bearbeitung von anspruchsvollen Wohn- und Geschäftsanlagen und die 
Vorbereitung und Durchführung von Eigentümerversammlungen.

Es wird Ihnen ein langfristig sicherer Arbeitsplatz mit Möglichkeiten zum Aufstieg in 
die Geschäftsführung geboten.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 5079
an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach









Reinigungskraft  
gesucht

Ab sofort suchen wir Verstärkung  
für unser Team in Owingen. 

Eine Anstellung erfolgt auf 450,- €-Basis  
mit flexibler Arbeitszeit von ca. 5 Std./Woche. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an 
owingen@st-fassaden.de

Wir sind verliebt in die Region Bodensee 
und wünschen uns nichts mehr als dort zu leben.

Wenn Sie ein kleines Grundstück, alte Scheune oder 
ein kleines Häuschen zur Verfügung stellen könnten, 

würden wir uns über eine Nachricht von Ihnen sehr freuen.

Mobil 0175 57 54 192  •  E-Mail: dirk.wessel@cht.com

Großer Hofflohmarkt
Sa, 30.04. u. So, 01.05.22,  

9.00 bis 17.00 Uhr,
Burgstraße 50, 88634 Herdwangen



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


